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Torwort jur erften Ausgabe.

Tas Studium meiner vielgeliebten Miutterjprache hiinfte
nad) und nad) ein Matevial auf, dad in diefem Vitdhlein fid)
abrundete.  Biele evnjte und heiteve Stunbden jdpwanden mir
bei dem Cinfammeln diejer Mcvnjviidyte, entfeimt dem Geijte
pe8 Bolfed. Hatte dag Cinjanuneln und Anfipeichern feine
ernjt Beiteve Situation, o davf id) wohl vorausjetzen, daf
dev Genufp bei Andern dhnlich wivfen und dag Viidhlein auf
diefe Weife nidht ohue Freunde bleiben werde.

September 1859,

farl Cichwald.
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Torwort jur jweiten Ausgabe.

Mnglitdelige Umftdnde, die in bem Ableben meines
fritheren Berlegers fidh gipfelten, wangen mid) zu einem
Berlegerwedyfel. Jd) benupge diefen ugleidh), das Biidhlein
in aweiter Ausdgabe evjdheinen 3u lofjen.

Tiir die freundliche Aufnahme, weldye dajjelbe auf feinem
erften Gange gefunben Hat, u danfen, ift mir eine angenehmne
Piliht. Toft alle BVldtter BHaben giinftige Vefpredjungen
gebradyt, namentlid) die , Wefer-Beitung” eine ausd der Feber des
Heren Dr. Kloaus Groth, die id) al8 trefflihe und Jadtun-
dige Cinleitung in bdag Bud), hier einfdalte. Sie lautet,
Wefer-Beitung 1859, Nr. 4912:

LBa8 filr ein Sdag in diefem befdjeidenen, bequemen
und faubern Biidjlein dargeboten wird, ift bem Kenner fogleidh

" einfeuchtend, der mit ber Freude bdavin bldattert, wie bder

Botanifer in einem Herbavium. Dasé lefende Publitum ift
diefed Blattern nidt gewohnt, dad Bud) verdient e3 aber,
baff Biele ed einmal in die Hand nehmen, daf man einige
Winte dazu befomume, daf man lexne die Bliithen darin u
betvachten um Auge 3u gewinnen fie aud) dort zu beachten,
wo fie unter dem rofhen Geftritpp ber tdglidhen Rede ,pinter
Topf und Pflug” verftedt, wudern und verdorren.

Das Bud) enthilt 2096 {. g. Spridywdrter und Redbens-
arten, nad) dem Alphabet geordnet, fo bdaf jedeSmal das

~ Sdylagwort die Orbnung beftimmt, 3. B. Midgunnt Brod

ward of geten fteht unter dem Budjjtaben B. Auf diefe
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Weife fiudet man cine NReihe and) dem Siue nad) jujam:
mengehoriger St bei einander, wnd die Crinnerung ahntidper,
dic man ivgendwo viclleicht vernonunen, wett cin angenehmes
Gedanfenfpicl, dag durd) Vevgleidiung nad) Jnhalt und Form
in fententivjen ober jpradilichen Anfuiipfungen weiter gept.
Wem  fallen 3. V. bei obigem Spridhworte nidt fogleid)
anbeve ein wie: desjen Vvod if cte, dedfen Wort
if fpvefe, oder: Gt i@ atl een Vrod daar ecn Ninde
um geit, oder: He fann mehr ad Vyod eten. Und
alferlei Betrachtungen drdngen fid) foqleich auf. Was fagt
fo ein Epridpoovt? Meiftens ivgend cine jitttidie Sefahunrg,
jie besiehen jidh fajt immer anf dag Gewiffen, mit don
Gewifien hat dad fpradyidaifende Volf, wie o fdeint, am
meiften gu thun.  Diefe Crfahrung fpridt o8 gewdhulidy in
einem Bilde ans, indem cd ivgend cine alltigliche Veobadhtung,
die cben Jedermann tiglih madien fann, fdlichihin anfiihyt,
3 B, He itt fin Lrod up bet uppen NWuunjt, aber
duvd) ivgend cinen fpraditichen Nunjtaviff bewivet, daj dev
Dorer etwas Andeves, Allgemeineves, Ticfeves dabei denft
alg bie LWorte fagen 3. V. fhier: Cv ijt cin Vevjdhwender.
Diefe jpradlidhen Kunjtgriffe im Sprichoort find mm fiiv
den Spradyforfdier nod) dbad Juteveffantefte davan.

Meiftens enthilt e8 alfo einen Vergleid), und o ijt dem
Lefer jest flav, warum bdicje Vevgleidhe tmmer aud dem all-
taglichiten Leben Hergenonumen find, mit den einfachjten T -
tigfeiten, Gevithjdhajten, Nahrungdmitteln, mit baffen un
bru'n, Brod, BVri, Vraden 2¢. ju thun haben. Gevade duvd)
ven Gegenfaps befouwnmt der innmeve Sedanfe dadurd) oft
etwad Grhabenes, wenn 3 B. der Sdymery des Abjdyicdes
von der Deimath einfad) bejeidhnet wird mit dem Worte:
Annerwegen ward of Brod bafft. Die gebildete Hede
des Salong, vou Kanzel uud Katheder und die Scrift jchent
bie Crinnevung an fold) gemeine Vovgdnge ded Yebens, fic
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hat aber 3u ithrem Nadhtheil dadurd) ein widptiges Wiittel
ihrer Madyt aufgegeben, im Grunde dodh) aus faljcher Prii-
perie. Uubd hierin ijt ,der Deutjdje wicderum allen anbdern
Culturvdlfern vovausgejdvitten in iibergrofem Feingefiifl.
drany Loher jagt in feinmen bevithmten Reifeftiszen aus Unmies
rita ,Laud wnd Yeute”: Auj dem Albanyfanale viefen fid)
bie Bootfithrer ju: Go the whole hog. Diefen Buruf
hatte id) in Newyorf jhon oft auf Stvafenplafaten gelefen.
Per Amevifaner Spradye ift itberreidh) an foldjen Vergleidjen
und Witsen, weld)e vou den alfergewdhulidyjten Dingen fHev-
genonunen jind.  Aud)y der Franjofe, Spanier, Jtaliener,
vor alfen dev Cnglander jieht nidht cin, wavum ev nidt durd
Hevensavten, iwelde aud dem gemecinen Xeben genommen
find, feine lUnterfaltung Ffraftvoller madjen foll. Nur wir
Teutfche, weldjen cine Vienge dev treffenditen Spridhwdrter
s Sebote jtehen, find delifat in ihrer Amwendung und
nehuen jic |jondevbaver Weife!] (ieber aud fremben Spraden.
Nandyer vornehme Herv jagt wohl framdfijd): ,revenons
a nos moutons® aber gawif nidit auf Deutjd).

Sriiheve Sammler Ddeutjdher Spridpvdrter find Hhaupt-
jadylich davauf ausgegangen, gevade den fittlichen Gehalt dev-
jelben audjunugen, wie 3. B. der alte Sebafjtian Frant,
ber Beitgenofic Yutherd, i newever Zeit nod) Ko vte, felbit
 alfevnenejter fat Frig Schwevin cine Sammlung mit platt-
deutfcher Auslegung heraudgeben.

Der {ittlide Sdag in den Spridhwdrtern moge daher
aud) nicdht jo gvop fein — jdhon Gicero weig, daf alle Ver-
gleidje finfeu, und ed ijt cin alted Bort, daf viele Syprid)-
wirter wmwalhy feien — dad Volf hat i feinem trenen Se-
didytuif jedenfalls cinen Spradyjat bewahrt, den wiv i den
Mundavten finden, und man wird es miv ju Gute Halten,
wennt id) tnmer wicder davauf himveife, thu nidyt untergehen
e lafjen. Warmm  aber gerade bdev gemeine Wann, der
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Bider, Fifder, Jdger, Landmann, Spridwdrvter fdajfen
fonnte, die in ihrer Wahrheit und Frifhe {id) lebendig er-
hielten, wird dem Cinfidtigen aud) flar geworden fein: nur
der gemeine Vann Hat die inneve Theilnahme an den Ve-
{chaftigungen und Dingen ded tdglidyen Lebens, die eben feine
find, um ithnen etwad Tiefered abzufehen, fie damit aber aud
der LVervad)tung 3u entjichen. Der Gebildete fann fajt nur
Eyprade empfangen, hodyjtensd fie umformen, ex fann jie nidht
fdhaffen.

Die Spridwirter Hhaben aber aud) in ihrer duReven
fpradylihen Form noc) etwen Dejondeven Bufdmitt, fie find
nad)y Klang und Rhythmud fiinjtlevifch abgemefjen. Jhre
Riivge ijt fhon auffdllig, meijtens find ed einfacde oder Siitse
aud einer Thejid und Antithefe: Stafhlen Vrod fmedt
fote, Hehett’'t Brodvor’t Rau'n, ad be Rotten. Jn
gefprodjester NRede wird ein Spridpwort immer durd) einen
loangjamern chythmifden Toufall aus der gewdhuliden Se-
fpradysform BHevausgehoben. An der Volfsfpradje avbeitet
wehr poetifhe Kunft und einjidhtige Grammatif al38 man
glouben jollte. Ein abgemejjener Wccent- oder Silbenfall
fehlt felten in dem Spridhwort, oftmald Fiinjtlicher al8 bdie
gebunbene FRede ded Didterd fie amvenden famn: He hett
en Dul voen Sopp adn Sdeevmeft. Aufer dem
Roythuus ijt aber nod) der Worttlang nad) Vofal und Con-
fonant mit einev jtaunenswerthen Feinheit abgewogen. Dies
gilt nicht blof vom Gudtlange, vour Reim, der auf bdie fretejte
Weife benut wird, den Sayy mundgeved)t ju madyen, der fid)
fetnedwegd auf die Regeln der Kunijtpoefie befdhrintt: Brabden
un Saden, CGIf fhett {in Bred, Deffen Brobd if ete,
beffen Wort if fprefe. Man fdaue fid) die angefithrten
Beifpiele nur einmal genauer an, die alle in unferm BViic)-
lein auf Seite 8 ftehen und faum ausgewdnhlt find. Anud die
itbvigen Vofale uud Confonanten find gewdhnlid) auid ge-
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fhicitefte gewdhlt, um den Sap entweder handlid) oder Hang-
poll ober pifant ju madyen, 3 B. Jh hebbe legn ad
upper Vrige, He friggt dav en aiffen Brill up bde
RNefe. Bejonders wirfjant ift hiersw die Form der Allite-
ration ober bdes Stabreims verwandt, eine Form der
funjtoollen Rede, die in dltejter Beit in der deutjchen Spradhe
fajt dic eingige wav, 3. B. de Dufs un de Dod! He draf
mi nid) dwern Dritppel famn, wo ftatt im Auslaute
wie i NReim, im Anlaute Gleid)heit in fHangovollen Bud)-
ftabert evjtvebt twird, twie hier in D. und Dr. Aber aud
bicfe Fovm wird im Spridpwort duvdhaus frei behanbdelt,
und weun man gelernt hat, davauf ju adhten, wird man fajt
faum ein Spridpvort finden, wovin fie nidht angewendet it
3 B. Stahlen Brod jmefft {dte, worin dad f, Mis-
gunnt Brod ward of getn, worin dag @, deffen VBrod
if ete, deffen Wort if {prefe, worin das v, © und e
Hingend vevivendet ijt. Oftmald fiud alle diefe RKunftgriffe
gleidhzeitig augewandt, 3 V. De’t Glitd hett, geit mit
dbe Brud to Vett. So lautet ndmlih diefed Sprichmwort
im Ditmarihen.  Unfere vorliegende Sammlung ftammt
aug Bremen und Umgegend, dovt heift e8: to Bebdbde.
Der NReim ift wnvein, cr beweift, bdaf bdie Fovrm bder
pitnarfdyen Sprache die veimeve ift, wie das in vielen
Fillen fid) nachweifen (apt. Vean fanu auf bdiefe At fogar
oft nadyweijen, wie cin Sprichwort entitanden ift. Ju Ho-
fer’s pitbjdher Sammlung: ,Wie dad Volf fpridht" lautet
eind: Nathe miv gut, fagte die Braut, aber rathe
miv nid)t ab. Dies Wort ift urjpritnglid) plattdeutih und
lautete: Ra’ mi gut {d de VBrut, awer va’ mi ni af,
wie der Jleim boweift. So hat dad Spridhvort alfo aud)
nod) ein Gijtorijdyed Jutercife oder faun e wenigjtens haben.
Havm mat Lavm (Hevmen {fla Lirmen, jla Pipen {la
Ovummen, de Bavusd will fummnien) fagen bei und die Kinder,
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wenn ein Sdaf bloctt, und denten nid)t, daf & Hevmann
pen Dentfchen und eine Cvinnevung an die ShHladt im Teuto-
buvger Walde enthilt. Tie Sprade ift dad Gedadhtnip uv-
alter Bergangenheit, felbjt wo dad Lolf die Crimmerung ver-
tovenr, mancyed Wort ijt wie cin Wavk= und Nlevtjtein, der
Jahrioufende vitfwodrts weift, und ber bdie Kuujt verfteht,
hort aud feinem Mlange Tone ldngft vevgangener Beit. Soldje
Worte Hhot namentlid) das Sprichwort — ein Hitdhen in
jeinem Yinge — aujbewahrt.
ALL Vott holpt jd de Mitgqg un . .. ... ..

Wer fenut nod) dad Wort Bott? Dat {dhadt nid), bat '

badt nid) Heiht ¢8 fmr Minderveim. Vaben Heift nithen,
Bott it Nugen. Ole Hitun’ fitud quad Obdnjt to
maten; quad, jOlecht, ift im Ditmariden 3. B. gany ver-
fdywunden, aud ban{f, bandifd), am Vand gesihmt, hat dev
Ditmavider bannig gemacht, ein dovt belicbtes Wort, das
grof, fehr Dedentet.

Gin Ritvidyer Vuchbinder, bei dem dev bevithute Theodor
Mommien, der vomijhe Gejchidhtefdiveiber wolhnte, evyihlte
einem  Froumde vomw  miv, Monunfen Habe einmal fein
Dienftmidden mit einem fehr fatalen Viid)lein ausdgejdidt,
parin Bitten fehr grobe Sadjen gejtanden, jum Glid fei es
englifd) geweferr, dag Maddhen Habe c8 nidyt Yejen tounen,
aber er, der Vud)binder. €3 war dicd aud) eine Sammling
plattdentidyer Spvidhworter, von Otto Jahn hevausdgegeben,
alferdingd fehr grobe Saden, und fehr englifh. Und fo
modyte aud) diefe Sanumtung Mandjem vortommen, Grob
jind wir Nicderjad)fen twuner gewefen, wund trogdem fittlider,
alg tvgend cin LVolt der Grde. Cnglijh find wiv audy jehr,
oder viclmehr der Guglinber ift fehr plattdeutid. G8 ijt
laderlid), wenn ev ¢® nidht wiffen will.  Jedem Kenner bdesd
Cuglijhen fallen aud) in Cidpwalds BViidlein wicder eine
Nenge Vocabeln auf, die der Englinder von und Hhat, denn
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wo follte ev fie Yher haben? knife, quick, among (want).
Die gage gevmanifthe Grumdlage dev englifhen Spradhe ijt
plattbeutd). Aber audh der Geift. Cin Bug von Humor
fo eiguer Avt geht duvd) diefe Spridhwivter, wie nuv dev
Norden Deutfhlands und bdev fdpoeigfame Sohn Albiongd
ihn Hat, fein Volfsftamm der Erde fouft. Ler Sad)fe jumal,
ver unfere Hodhdeutihe Sdyriftfprade geformt fHat, it nidht
rihig genng, dad Wort fetmen su lafjenr, und davon trigt
unfere ganje Hochdeutidhe Litevatur ihren Chavatter. Wie
wenig echt Humorijtiiched faun jie avfweifen. Dagegen fehe
man eite Sammiung plattdenticher Spridpvirter duve)! Jit
e8 nid)t tmmer, al® wenn cin vuhiges Ladeln (en Smujtern)
felbjt demt Yefer fich wm denw Muud jtichit? Dav 18 feen
Pott fo {heef dar paft en Stulpen up. Je {lim-
mer de Pradyer, je dicder de Lus,

®ar mun bdie dramatijhen Sprichwdrter, die uns einsig
eigen 3u fein {dheinen, und wovon unfere Sammlung aud
eingelnie enthdlt, 3. B. Brenen i8 en Sluthals havy
be Sung feggt, do havr he en Halwen Groten darvin
vertehrt.

Alfo: Genfad) awer nitdlid) ji de Dowel, do
mal he fin Swang arfengron

Ober: ALLOoLE Ho(pt. ... und wiv wollen uidht auf-
hoven it fammelnw wnd jufommen ju Yalten, was und ge-
blieben ift von unfern wiivdigen Vovvitern mwd fei 8 aud)
nur ihre freue Sebe.”

Bremeu, 6. Dechr, 1862,
’

Karl Tannen
(pfeud. Rarl Eidywald).
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12.
13.

14.

15.
16.
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. De A feggt, mutt of B feggn.
. Yal 18 en fwar Mabl; i bdrig lewer en Steen a8

Dat if em efe.

. $e loppt Dot ad en Yal int Solt.
. Yalfe Burtalfe

Wa rummelt di dbe Buf? —
Dat deit de jure Karnmelf,
De will dar herut.

. Den Aantvage! fann man niy nehmn, ad den Kopp.
. De Aanten drdgt er Redyt uppen Puffel.

. GIf ©Sdyit 18 feen Aantvagel.

. Dar fiint mehr Abird as Poggen.

. Wor bars fimt, dar fimt of Poggen.

10.
11.

De Ibars nogt, mutt Poggen hebbn.
De Abdr i8 fin Fedbern eben fo got nddig, as de
~ Yinint.
Abnbdrede un Morgenrede famt felden Swereen.
Man foggt Nitmsd adytern Abnd, o'r man bett fitlfs
daradter fetn.
De den Globen hett, fann o dra uppen Abnd batfen,
- a8 Derin.
Tegen de Baffabnd janen.
Abndroth, Abnbdroth, morgen moje Wer.
1
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18.
19.
20.
21.
22.
23.
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Abndroth 18 got, man Morgenroth gift Water inn Slot.
Adyt i8 mehr a8 Dufend.

GIf b5 fif vern Adterflapy.

Dat beet afblibn! —

Gn Ahnwerdvagel wejn.

De 't AN hebbn will, friggt nir.

Kefe un Brob fleit Almann dot.

4. ©e 8 nidy Almannd Gadung.

25.
26.
21
28.
29.

30.

31.

32.
33.
34,
35.
36.
. De ligat vort befte Anfer.

. Dat lefte Anfer hollt faft, a8 Piff un a8 ITheer.

. Dar loppt wat vun St. Annen mit unber.

. Anjprafe hebbn.

. Anfteweln famn.

. Antje! Be! 't Speft ward und ftahlen.

. Dat 18 nett {o vel, a8 Knifferd in Antjemos Cerd.
. Anto 8 nody nidy half.

EEBERBE8Y

Adyter AUmannsd Cerd gan.

Gn AMmanng Frund.

Gne ANmanns Hore. :

Almannd Frund, mennig Mannd Sefl.

De vun Neet fummt to Cet, da’s Allmannd BVerbdret.

e 8 der anfamn a8 Ambe an de Beren.

De ole Amtmann weer dody mitn Buff tofredn, diffe
awer will de gange Heerbe.

Alle Fmter fiint fmerig,

Alle Hmter gevt Kappen.

Anboln deit frign.

Unboln geit vort Krign.

e bett dat in de Rige, a8 Anfe dat Molenfpill.
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51.

52.
53,
54,
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57.
58.
59.
60.

61.
62.
63.
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Anwifung i8 nod) feen Betablung.
Ap, wat heft dbu moje Jungen! —
Beter en Ap, a8 en Shap.

Dat bi de Ape lufe! —

Rat ward nidy all vor Geld makt, {6 de Bur, a8 he

en Ape feeg.

Wat vun Apen fummt, will (ufen,

Wat vun Katten fummt, will mufen.

Den jdull man mit Appeldreff bejmiten, un {dyiffen
em Den Diwel to Niejabr.

e fdellt a8 en Appelhofer.

De Appel 18 beter gebn, a8 getn.

Beter de Appel, ad de Stamm fallt df.

De Appel fallt nidy wit yunn Stamm.

De April hett fin egen Will.

Unwennde Arbeit maft Duefen.

Ower de Arbeit hen flaren.

De will rubig ftarben, lat fin Got den redyten Arfen.

Man fﬁbt Genen wol langd de Arm, awerft nid
langé de Darm.

%eter arm mit Ehren, a8 rif mit Shande.

Wenn de Arme bett wat, fo hett he feen Falt.

St will bt ben Ard feiftern!

64, Dat i8 Artjen vunt BVa'rtjen, Ortjen vunt Mo’ hjen.

65.
66.

61.

Art will vug Art nid. _

Dat wad Gm, i@ Attohm, do harr he de Rotte bi 'n
Cteert.

Owerdad ddggt nargens to, as to difen un dammen.
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69.
70.
.
72.
73.
14.
75.
76.

1.

J8.
9.

81.

82.
83.
8.
85.
86.
81.
88.
89.
90.
91.
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B
Hol den Baart! —
Dar 8 di de Baart nody nid) na wufin.
Genen ben Honig um den Baart fmern.
Pe fitt Baad an. )
Bat et nidy, o jdad et nid).
He 18 dar babn up.
Baben bunt un unber Strunt.
Wenn du't nid) mullt, fo fegge, et i8 di babdn.
Qt fann mitn Fot nid) inr Taffe famn, anders wull
if bt Badnbrod gebn.
Wat to Baffbord in fummt,.mutt to Stirbord ut.
Baffen un Bruen midradet wol ind.
Beter 18 mitn Baffer a8 mitn Apthefer to eten.
Dat hett feen Swarigleit, & de Baffer, do he 't
Brod to lidyt maft harr.
He bett fif verfebn, ad de Baffer to Hinte, be fin Fru
; vir Brod inn Baffabnd jdyof.
Dat will wol balgen, awerft nidy talgen.
Dat i3 verbetert dér Jan Balhorn.
He will dwad mitn BValfen int Hus.
Bunn Husbalfen en Beffenftehl mafen.
De bange i3, de mutt jdildern.
Upper Fulbant Liggn.
Gn Baren anbindn.
He i3 o Flunterig, a8 be Bar up Sddwel8.
Adptern Barge holen.
Barg un Dal begegent fif nidy, MinfEentinner wol.



92.
93.
94.
95.

96.
97.
98.
99.
100.
101.
102.
103.
104.
105.
106.
107.

108.
109.
110.
111.
112.
113.
114.
115.
116.
117.
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De Barm leep em Swert Harte.

He weet we Barteld den Mojt halt.

Dife-Barteld.

Dar i8 nod) een Slagy derin, ja Barth, do barr be
vun Gmben na Serbdrg in e Tunmerpott flam.

Dat blanfert a8 Beaten er Sitlwertitg.

Jt biin darmit to Bebde broggt.

it nid) ebr uttebn, bet man na Beddbe geit.

De fit wol bedbet, de loppt got. -

Hol di fudt, awerft piffe nidy int Bedbde. >

De Gene matt 't Bedbde un de Anbder leggt it darup.

Gerft en Bede, bann en Sede, dann en Plidyt.

Bedeln Jdhand wol, man 't armt dody nidh.

Dat hett be in de Fohl, ad e Bebler de Lus.

De Bedler beftellt fin Harbarge nid).

De fif mitn Bebdler fleit, Friggt Liife.

Dar fdull man’t Sweet vun Frign, fa malle Beefe,

bo freeq fe wat Littties.

Dat hett he an fin feer Been.

Buten Beend lopen.

Gt fdhall wol in de Beene faffen.

Beer un Barmbartigleit famt bi em tofamen.

I8 dat Beer inn Manne, de Geeft i3 inr Kanne.

Adbter na loppt ditnn Beer.

Du arme Tafelbeer wat gerft du dwer din Madyt.

Beer nibhrt, Brannwin tehrt.

He fitht ut, a3 wenn e 't Warmbeer alleen Hett.

Sin Behof don.
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118. He 8 fo riwe, ad Jan Behrens, de leet en Nefedritppel
inne Gribbelgrabbel fallen.

119 Dat 18 feen Sypeff vir min Beft.

120 De Beft fteit er redht na 't Flimftrifen un Munije-
proten.

121. De Beren fiint jur, fa de Vof.

122. De ripften Beren fimt al jduddet.

123. He beret man fo.

124. Bir Befdhed, darna 8 feen BVerdret.

125. Rie Beffen feget rein.

126. He loppt adn Beffenbinner.

127. De Befte fann of fehlen.

128. Hartliwig int Betalen wejn.

129. ©male Beten eetn.

130. Beter 18 beter.

131. Dat fann feen Blinbder jebhn.

132. De bett ind twee Blinde wat gebn, de fonnt 't nod
nt febn. -

133. He loppt darmit, a8 Dirf Blome mitn terreten Katedyism.

134. Ydyterna a8 Blom.

135. Gn Bloff ant Been hebbn.

136. 3t wull dat du uppen Blotsbarge feetft.

137. Dat Blot fruppt, dar 't nid) gan fann.

138. He i3 nidy boddenfaft.

139. He bett Bobnen getn, de Bofen fiint em vor be .
Obren {dyatn.

140. @t fteit em fo Hagebstn. :

141. Dat i8 man en Boe, de flitgat wol bald Swer.

142. ANed to Bolten dreifhmn.



143,

144.

145.
146.
147.
148.
149.
150.
151.
152.

- 153.

154.
155.
156.
157.
158.
159.
* 160.
161.
162.
163.
164.
165.
166.

167.

168.

7

Mit Heeten Bolten ftrilft fif got.

Dar ftat feene Boofftawe in.

®ott ftiiet dbe Bome, dat fe nid) in den Heben wafjet.

Se biger Bom, je fwarer Fall.

Dat geit nidy inn hollen Bom.

Kdrbom geit to Fulbom.

Wenn de Bom 8 grot, dbann i8 de Planter dot.

Rift dor den Bom gan.

Bomftill jwigen. .

Gerft in de Boot, bann Fdre vun Reemn.

ot Noth idn Bootdmann got.

Lange Borgen 18 nid) quit jdelden.

Gn vergetn Borger i8 of en got Mann.

Dat bort it nidy.

He bort all wat rund i8.

Bofte= fpi =in - be-Bohnen.

Beftan a8 Botter vir de Siinne.

Wenn de Botter up i8, fo i8 't Smeren ut.

Gm i8n Klumpen Botter in de Bri fallen.

De Bottermelf mitr Mepforfen eetn.

Gt will nidy bottern.

De Botter 18 {o {5t, asn Nutt.

RNu will de Botter dorn Saft.

Gn Stuten - Botterbrod verbeenm.

Dar verrdhmt fif of wol Gen an Botter, de he nidy

prift bett. :

De Botter 18 {abrlifs dreemal dull; eenmal, wenn fe
to weef i3, bat annermal, wenn fe to hart i8, dat
priittemal, wenn man fe nidy hett.



169.
170.
171.
172.
173.
174.
175.
176.
177.
118.
179.

- 180.
181.
182.
183.
184.
185.
186.
187.
188.
189.
190.
191.
. 192,
193
194,
195.

Bran un Sa'n.

He geit {o ftif, a8 of he Bra’n getn hett.

Den Bran dreihn, fo lange ad he bdritppet.

Gn Braber i8n Butt werth.

@n Bolten Brigam.

Der bray adterum famn.

Qt hebbe dar be ollften Breefe in. N

e bett Bregen inn Kopyp.

GIf bett fin Bref.

3t bitn feen Bremer.

Bremen 8'n Slufhals, harr de Junge fegat, do harr
be en balven Groten darin vertebrt.

RNidy lidht wat anbrennen laten.

De Bri ward heeter upgebn ad getn.

He fprifft a8 wenn he Bri inn Munbde bett.

Wenn 't Bri regent fint mine Sdotteld umehrt.

He frigat dar en aiffen Brill up de Nefe.

De Bringer hett de Rugge af.

St Bebbe legn ag upper Brise.

De Brod bett, den ward Brod badn.

De ton Knuft baffet i3, ward fin Leben feen Brobd.

He geit fo frumm, a8 of he Brod borgen will.

He fann nidy Brod jprefen.

Annerwegen ward of Brod bafft.

Dar i8 nody feen Brod up bafft.

©tablen Brod jmefft jote.

Midgunnt Brod ward of getn.

Deffent Brobd if ete, deffen Wort f fprefe.



196.

197.
198.
199.
200.
201.
202.
203.
. Brd'r will wol, man e diirt nid.
205.

211.

212,
213.
o4,
215.
216.
217.
218.
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De fin Kinner gift Brod un litt fiilweft Noth, de i8
werth, dat man em jleit mit der Kule dot.
e bett fin Brod bet uppen Knujt getn.
Gt 8 alle een Brod, dar een Rinde um geit.
De't Brob itt, i8 eben fo got, a8 de't gift.
He bett 't Brod vér 't Kau'n, ad be Rotten.
He fann mebr a8 Brod eetn.
Life Bro'es, life Kappen.
Gn fudtige Bro'r.

De Bri'r taft mit beibe Handen, bde Sitfter man
mit een.

. 3t hebbe be Brit dervun,
207.
208.
209.
210.

Britft du mi, brit if di wedber.
Up lofen Bruggen i8 quad riden.
It mutt jiimmer de Brugge dal tre'n.

‘Gen Frund inmer Noth,

Cen Frund inn Dod,

Gen Frunbd adyter Ruggen

Dat fiint dree ftarfe Bruggen.

De bat Glitd bett, geit mitr Brut to Bedbe, wenn
be der of nidhy mit trod 3.

@e f{itt, a8 wenn fe mitr Brut famn 8.

Dat 18 't Redyte, wor de Brut um danget.

e 18 o ebrbar, a8 eene Huslitbe Brut.

Beter de een Brutjdhatt erwarft ad de een verbarft.

He fitht ut, ad wenn he mitr Brut famn. 8.

Dat jdhall bugen o'r brefen.

31t be Budt fpringn.



219.
220.
221.
222.
223.

2%,
295,
296.
291.
;. 998

2929,
230.
231.
232,
233,
234,
235.

236.

237.
238.
239.
240.
41.
. Mit Verlsf ftillt man den Bur de Kob.
243.

» 4,
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e liggt mi alle Dage upper Budt.

He mutt But un Baff vull Hebbn.

Dat {dhall bt to Butbete famn.

Uppen Buf liggen adn Plaggenmaiber.

De Wind weihet wol Sandbarge to hope, man feen
biffe Biife.

He geit der up (o8, ad de Buff uppe Haverfifte.

Beter dat be But barft, as dat be Koft verbarft.

Gen holten Buff hett de of Talg? —

Wenn de Buffe nu lammbden, fo gingen de Schape giift.

Dat bHolt hart, ja de Buft, do {dull he lammen.

- Dulle Bullen gevt dulle Kalwer.

DOu wullt of allerivegen mit adyteran bummeln.
De olen Bunfen fint fwar.

Bunter ad bunt.

De befte Bur i8n Sdelm.

De en Bur will brii'n, mutt en Bur mit bringn.
Wa brir't de Bur den Hudmann.

Qnun Bur hort Rowen, inn Offen Stroh.

©p fragt man den Bur de Kunft af.

Glfe Bur tohmt fin egen Botter.

Wat de Bur nidy fennt, dat fritt be md;
Wullt du, of {dhall if, & de Bur ton Bullen.
Gn Bur uppen Eddelmann fetten.

He ladt a8 de Bur, wenn he mit de Meefsforfen
. Tibbelt warbd. ‘
Man mutt dben Bur nid) wis mafen, dat de BVoh
Gier leggt.



246.
2A41.

2A48.
249.

250.
251.
252.
253.
254.
255.
256.

2517.
258.
259.
260.
261.
262.
263.
264.
265.
266.
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. Lecdhtmeffen dunter

©o i8 be Bur en Junfer,

Ledhtmefien lecht,

©po 18 be Bur en Knedit.

Dat weet be Bur nidy to fau'n.

Wenn de Bur nid) mot, .

©o togt he nidy Hand nody Fot.

%1!1', fcbaﬁ up! -

AN to glif, G De Beender Bur, do harr e een Perd
virn Wagn.

Bur blifft Bur, al 18 't of up bilge Paftdag.

Bur, magft of Kobfot? —

Dat jdall em wol vergan, a8 de Bur dat Aderlaten.

De Bur idn Bur, en Sdelm vun Natur.

De Bur feit fit wol grid, awer nid) wis.

Gnbdelf will de Bur de Kob betablt hebbn.

He! wa fitt de Bur up 't Perd, ad de Moder Gotts
upyen Efel.

He fdhall feen Bur in de Finfter lopen.

He 8 bi ber Hand asdn Sdohburft.

Uppen Buft foppen.

Dar geit de Buffe los.

He lett fit mitn Buffe vull Bohnen verjagen.

[t will di foort buftern.

Dat bi de Butfe nidy bitt.

RNu 8 de Butte gallet.

®a ben un jdum Butte.

De Spandeerbiire anhebbn.



261.

268.

269.
210.
1.
272.
213.

214
215,
276,
211,
278,
219.
 280.

281.
- 282.
283.

12

@.

Grifpinud {tillt dat Ledber, un gift de Sdoh um
Sottdwillen.
Gunrabdi, bal na di!

3.

Kummft du vundage nidh, fo fummft du morgen.

Morgen fummt of en Dag.

Aller Dage Abnd 18 nod) nidy famn.

Dar beft du en {hon Dagwart began !

Wenn fif de Dage beginnt to lingen, beginnt fit de
to Winter ftrengen.

Dat {deelt a8 Dag un Nadyt.

Gener beforget fafen den Dag, de be nidy belebet.

Gn unbeforgben Dag hebbn.

Nm Niejahr hebbt de Dage en Habnentritt wunnen.

De Dag will en Abnd Hebbn.

De Dage fitnt vel, man de Mabhle nod)y mebhr.

CenDag in de Weefe mutt man vir Sdyelm un Deefe
mit arbei'n.

Dufend biffe Daler! —

Wa ward et darna dafen! —

Gt i3 mit em Peter uppen Dafe.

284. De Luft to dbangen bett, ben i8 licht upjpeelt.

285.
286.

Gt fege vor finer Dir, fo ward de gange Strate vein.
Mitr. Dire tnt Hud falln.
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287. He hett be Sdyiirdsr apen.

288. He 8 jo geriflif, a8 be Dire vunt Rafphus, de fallt
em adtern Cers to.

289. He fitht ut, adn ungehangen Deef.

290. Gn Deef bett grot Redyt.

291. He gluppt vun unnern up, adn Hohnerdeef.

292. De duft adn Hobunerdeef.

293. Dat i8 feen Deef, de der {tillt un 't we'r bringt.

294. GIf i8n Deef finer Nabrung.

295. He geit up adn weten Deeg.

296. He i3 fo jdyir, a8 wenn he utn Deege whltert 8,
297. De fif inn Hofbeenft to Dode qualt, fummt nidy inn
Himmel.

298. De fin Deenft anbiitt, de fin Lobn 8 nid) grot.

299. He geit, a8 wenn he na'n Hofdeenft geit.

300. Gt 18 nid) Deep bi em.

301. GIf mutt jin Sdyipps Deepte weetn.

302. He leep, a8 wenn he en Unbdeert to fehn Freeg.

303. Deblen na Norwegen dhiffen.

304. Kamt fe unner eene Deefe, fo lehrt e of eene Sprite.

305. Man mutt fine Fote nid) vudber ftefen, ag de Deele
geit.

306. GIf mutt fif ftreffen na fine Delfen.

307. Gn Deterfeter gan laten.

308. Dat hett de gange Rag al fo gan, & Anfe Diedels,
o leeg fe mit Appeld in de Gdte.

309. @n Gilfe vunr Diern. ‘ .

310. Dat gift Luft, ji de Diern, do freeg fe twee Kinner
up eenmal:



311.

312.
313.
314.
315.
31e.
317.
318.
319.
320.
321.
322.
323.
324.
325.
326.
321.
328.
329.
330.
331.
332.

333.
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Dat {dhall mi nie don, fi de Dtern, ut wat vern Gatt
bat wol utloppt, do piff fe inn Temfe.

Diernd un Miife maft fahle Hirfe.

Gode Diernd un gode Gife famt bi Tids to Hus.

He bolt nidy didht.

Genen ann Dif jagen.

Dat brengt feen Soden ann Dif.

He fritt agn Difer.

AN Dinf mit Maten, dit to don un dat to laten.

De alle vorfomenbde Dinge wiih, de wiirr froh rif.

Dat 8 nir, min Dodder, de Kerl nimmt di nidh.

De Dobd fitt em upr Lippen.

De Dod loppt mi dwert Graff.

Utfebn a3 de Dod vun Litbed, — vim Ipern.

Umfug i8 de Dod..

De Dod will en Orfaf Hebbn.

De bot 18, lett fin Kifen.

Hapedod levt am langften.

't 38 bier jo ftille a8 up eener SDvbemnafe

Gn Dof mit Gdjte umflan.

Gt i8 o flatterig adn Sdbtteldof.

Genen to na dom.

Seben il un red)t dom.

Don idn Dint, man Snaffen finn wi all.

334. GIf mutt weetn wat he bdeit.

335.

, 836.
331.

Wenn vele Doren tohope doret, ward ber Dorjeri
to vel.

Den Diwel een Been affweren. :

e 18 half Diwel, half Holle. __—
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338. Nu will de Diwel en Sdhelm warm.

339.
340.
341.
342.
343.
344.

- 345.

346.
347.
348.

349.

350.
351.

352.
353.

354.
355.

356.

357.

Halt de Dowel dat Perd, fo Hole he ben Tom darto.

Dat geit na dufend Diwel.

Gen Diwel bheet den anmern Glepoge.

Nu will dbe Diwel up Stelten gan.

De Diwel i3 fo jwart nid), a8 man em afmalt.

3t fenn bat Krut, [ be Diwel, do harr he Wen-
dungel fretn.

Alle Bate helpt, {a de Diwel, ad he e Botter mtt
de Deuforfe eet.

AN wat de Diwel nidy lefn Fanm, dat {leit be vorbi.

NAnno Gen a8 de Dowel junt weer.

Dar 18 feen Dowel {o flimm, he weet nody immer
~ Genen, de der flimmer i8.
De Befte in de Midden, {G@ be Ddwel, dbo gunt be
twiidfen twee Papen.

De SDome[ {oitt jitmmer uppen grotften Hopen.

De fif mitn Diwel got fteit, be triggt ben beften SJ)fag
inr Helle.

De un de Diwel fiint in eener Nadyt junt waren.

@e den Dowel to Frunne hett, fann Itd;t in de Helle
famn.

Gt Gins, bann friggt de Dowel nir.

‘Funtad! ia de Diwel, do fund be fin Mober int

Horbus.
@)Ieid; fudt fidh, gleich find't fidy,* & de Diwel, do
quam be ton Koblenbrenner.
Gnadig, Herr Diwel, if bim of en Sejpst.
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358. He bett fif befebrt vunn Dowel ton Satan, ober:
vunn Sdyrubber ton Heidbeflen.

359. De drade loppt, fann brade webderfamn.

360. Gn Drapen to fif nehmn.

361. He i8n Draueler.

362. De vun Drauen ftarft, ward mit Furten belutt.

363. He meent fin Dreff i3 Mustaten.

364. Bet twer de Obren inn Dreff ftefen.

365. Smit be Dreff an be Wanbd, flift be, fo flift e

366. Up fin Dreve wefn.

367. He bett mi genog drillet.

368. Man feggt wol vun den velen rinfen, awerft nidy
vun den groten Dorft.

369. De Driwer un de Efel denfet nidy Swereen..

370. Dat i3 man en Drivinaff.

371. En Drom i8n Drog.

372. Drowed Drumpel!

373. He draf mi nid) Swern Dritppel famn. |

374 De vorn Ditbbeltje i3, Tann niimmer virn Dreeftitver
utgebn warrn.

375. He fann nidy dufen nod) fwemmen. .

376. De Dufd un de Dobd!

377. Dulfen un duffen.

378. Sduv-vorn-Dum hebbn.

379. De Dum i8 't ehrlidjte ann Miiller.

380. De vorwad will, mutt den Dum {tif holen.

381. Dwasd un dwer.

382. Jan Virdwas. — Dwasdbitngel.




383.

384.

385.
386.
381.
388.
389.
390.
391.
392.
393.
394.
395.
396.
397.
398.
399.
400.
401.
402.
403.
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De't Dwattie nimmt um't Sdattie, un't Shattje i8
~ vertebrt, bann fitt 't Dwattje bi de Heerd.
Gen Dwingeland i3 beter a8 feben Bidbers.

@.

Wi fitnt .cenander jo nidy to Gyt gebn.

He 18 nid) edht.

Gen i3 beter a8 Tfeen.

Lop to, fo jdhimmelt di de Gerd nid.

Gitt uppen Gers, fo loppt dar feene Mus in.

He 18 em birn Gers tagn,

Den Eerd to fuipn.

Dat i3 fo drige a8 Siinder Klas fin Gers.

Gn fitten Gers fann vel bedenfen.

Wat 18 't got dat di be Gerd nody fafte fitt.

Keen fitten Gerd Hebbn.

Quefffiilwer inn Cerfe_hebbn.

He 18 Swer Cerd inn Staat famn.

Bertagen Cerdgatt.

Gn Gers vull gebn.

Bergetern ers.

De faffen will, mutt de Cerd darto don.

$e bett got faffen, he hettn Gers bi fif.

Wenn Kinner faffen willt a8 ole Litbe, fo deit fitm
de Gerd web.

404 Utn nauen Gers geit 'n nauen Furt.
405. De Ctaat hangt er utn Cerfe adn Riffen Flaf.

2

!



406.

401.
408.

409.
410.
411.
412.
413.
414.
415.
., 416,
417.
418.
419.
420.
421.
422.
423.
. Gn Gi i3 en Gi, {d de Pape, langde awer dod) na’t

425.
426.
421.
428.
429.
430.
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Cypinnen isn Fleen Gewinn, de't nid) deit, mitn Cerfe
nafend geit.

Dat lift barna ag min Cerd nam Peperdofe.

De 't Gliff cenmal inn Cerd will, de {had feen
Tofnipen.

De 18 mitn Cerd int Votterfatt falln, de fitt week.

De Gerd {dft mi, 't gift en got Botterjabr. ‘

Du {daft mi den Finger wol utn Eerd holden.

He fitt mitn Eerd na 't Lidhy a3 de Holdfenmafers.

De am Gerften fummt, de malt am Gerften.

Gt i3 jin Ggge un Plog.

Ghre bewabrt un Koft bejpart.

Vo Gt un en Botterbrod Fopen.

't 8 beter half Gi, ag leddige Dopy.

Se fiint een Ei un een Dopyp.

Gen Gi upr Mefsbabre dragen.

He geit as wenn he up Gier geit.

He fitt ad wenn he Cier utbroben mtﬂ

Friste Gier, gode Cier.

QOuab G, quad Kitfen.

- guotite.

Dat Gi wabren un dat Hobn flegn latn.

Dat Gt will fofer wefn, ad dat Hobn.

Fule Gier un ftinfende Botter.

Gen ful Gi verbarvt bat gamge Neft.

He fann dar nidy een Gi to jdhellen.

De en roh Gi it Fiir raft, mutt wadten, dat et
barftet.



439.
440.
441.

431.
432.
433.
434.
435.
436.
431.
438.

442,
443.
‘444
445.
446.
447.
448.

449,

450.
451.
452.
453.
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He weet fine Cier got to fdyellen.

Dat fiint Gier, de bar ut gat.

Dat fiint Winbdeier.

He will en Stippei verbeenn.

De en Gt inn Steert hett, de hett got fafeln.

Mit Limpe Priggt man bat Gi inn Hoppenjaft.

Dat 18 nett adn Gi inn Hoppenfaff.

He fann wol Per'eier eten, wenn anner Litde Hibhners
eter etet. ) :

Half efen un half effen, a8 Berend Ciben fin Biir.

Ydhternanner ad de Cilanberd un de Gife.

Dat i8n ewig BVerband, a8 Jan Elerd fin Kattbleff
mit veer ifern Hirnbanne.

He fummt vun Cmben, Gott beter't.

He moof luter Cmmenitrefe upr Straten.

Bun Ende to Wenbe.

RNin Enbe nod) Tall finden.

Gnbe got, Aled got, mbrgen faaf wi Mehlpiit.

$He fitht wol to, dat he bi 'n biffften Enn’ blifft.

Glf Dinf hett fin Wetenjdyapp, {d Cngelms, do pufte
fe bat Lid) mitn Gers ut.

Wenn de Gfel fin Dragt hett, fo weet he wo he gan
fhall.

De fif ann Ejel {diet, friggtr Haar vun.

De ton Gfel geboren i3, fummt nidy upt Perd.

Dat Gten bett nidy Klaff nody Smaff.
Gten un Drinfen bolt Lief un Seele tofamen.

454. He {loppt nid), wenn he wat eten jdyall.

455.

Gt fmatelt! .
2%
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456. De fit nidy fatt ett, be lifft fif of nidy fatt.

457. Gten watn mag, un libn watn fann.

458. Get di fatt un hol di platt un vad) nid) bi de Hitfe.
459. Gt fint nid)y luter Evangeljen, wat he feggt.

J

460. Fabian Sebaftian lett den Sapp int Holt gan.

461. De flattrigen Fablen gevt de beften Per'.

462 He hett en Fabl uptagen, de em vir de Sdyene jleit.

463. He i3 fo darten, asn GEnterfahl.

464. Genen int Fabrwater famn.

465. e fatfelt nid), wenn he wady ward.

466. Dar i8 nidy mit to faffeln.

467. Maf man nid) vele Faltjen.

468. Da 'gn rarven Sanbd, fa de Feling, ad he inn Klei famm.

469. He meende he har bar en Falfen fangn. ‘

470. En dogbe Fangft don.

471. Inn Virfangft wejn.

472. He fitt babn an un ftippt nedden int Fatt.

473. Dat Fentjen upn Hot ftefn.

474, De {if inn Drant mengt, den fret't de Farfen.

475. De Farfen fount nidy libn, wat de Mutte’ verfdhyul-
det Dett.

476. It will dar nidy een Fefen vun bhebbn.

477, He hett nody vel int Fatt.

478. Gt 8 nod) nid)y in dat Fatt, dbar't in juren mutt.

479. Lopen asn Fatthinner. '

480. Dat 18 faut!
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481. Gt i8 fo ftille, man Fann Fedbern jefen.

482. Genen de Fettfeddern utpluffen.

483. Mit de Fettfedbern dorgan.

484. De nidy fege 18, ftarvt nid.

485. Wi beibe fint nod) nidy fege, wi levt nod) een Jahr
. tofamen.

486. Jf will em fegen! —

487. Dat i8 nod) inn widen Felbe.

488. Dat Feld hett Obren un de Buft Ogen.

489. Gn littjet Fell.

490. Gn verlopen Fell.

491. Gm bevt dat Hafenfell.

492. Dat Hajenfell antebhn.

493. Dat 18 vir BVok- un adter Sdhayp- Fell.

494. He bett bat malle Fell an.

495. Gn bulln Fent.

496. Genen bi 'n Fidbdif Frign.

497. Genen wat upper Fidippfe gebm.

98. Dar fdhaft du alle Five na liffen.

499. Five grepen vergevd um twee fegerf bedrift to.

500. He Jitht ut ag wenn he feen fiv tellen fann.

501. Gif fin mafen.

502. De Find mag mi haln!

503. Man fann 't mit en natten Finger aflopn.

504. Dat fmeft, man jdull de Finger darna (iffen.

505. He 18 bi em Finger nadft den Dum.

506. Rrumme Fingerd maten.

507. Man fann nid) en Finger in de Affe ftefen, dat e

RNaberd nidy wetet.
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508. De eerft de Fingers worin hett, friggt boll be gange

Hand derin.

509. He {dyoll em de Fingers utn Betf holn.

510.
511.

512.
513.
514.
515.
516.
517.
518.
519.

Slak= un Fijel - Finte.

He 18 fo egenfinnig a8 Jan Finfe, de fdull na 'n .
Galgen un wull nidy.

Ut hoge Finfterd fifen.

De Finfters, de utludt, mot of wedder inludyten.

Ungefangen Fiffe fiint nidy got to Diffe.

LBun luttje Fijfe weert de Heft grot.

Man weet nidy, ob man Fiff o'r Fleft an em bett.

Dat i8n harbe Fijf to flomen.

Fir un fardig! — )

De Fitje fint em ftuvt, e fhall 't Flegen wol
latn.

520. An be Flabben flan.

521.
522.
523.
524.
525.
526.
521.
528.
529.
530.
531.

De Flabben hangn latn.

Dat will nidy flasfen.

1t flaven gan.

Hol dody be Flater!

De tof Fleff faut, ben dot de Kinnbakfen weh.
He geit 't herum, a8 de Flege um den heten Bri.
Bumswife tofallen, ad de Flege tnn Bri.
Achter na fleiten.

S will bt wat fleiten!

Sleiten gan.

Wat to Flentern innehmen.

532. He fannt {o fleffen Eoren.
533. e wurr gang fleffen.



534.
535.
536.
537.

538.
539.
540.
541.
542.
543.
544,
545.
546.
54T,

548,
549.
550.
551.
552,
553.
554
555.
556.
557.
558.
559.
560.

561.
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Jt bebb 't nid) een Flinfen vun beholn.

©o lidt adn Flogg. '

Gn Saff vull Flohe wabren.

De Flof bett 'n goden Sinn, wor he utfahrt, dar
fabrt he wedber in.

Gt flott gan latn. '

Genen flott Erign.

Na hogen Floden famt lage Ebben.

De Flunfen hangn latn.  (Bergl. Nr. 521.)

Gn ole %\obrmann bort nody geern be Gwep flappen.

He hett- et inr Folje. :

He 8 jo flimm a8 Folfert, fafft Gier inne Bri.

He mag fin For wol. .

Se tonnt feene life Forve tohope plogen.

Weten, wo de Forfe inn Stebl {tiftt.

Den beften Fot vor fettn.

@En wittn Fot bi IJemand hebbn.

De fliidtige Fot maft ben jduldigen Mann.

De Fot bi 't Mabh! Holn.

Sdyepeld Fote un Spinds Sdyoh.

Dat Platte vun de Fote 18 nody unner.

®ande Fot gewinnt.

$He Bett Heu um be Fite.

He geit up be Fote adn Soaubeef.

He fallt dwer fin egen Fote.

@e 18 grawed Fotd.

Na de Fote tobn.

Gt {dhall wol gan, wenn 't man eerft Fote Dett.

De vel fragt, wart vel wisd.

\



562.
563.
564.
565.
566.
5617.
568.
569.
570.
5T1.
572.
573.
574.

575.

576.

571.
578.
579.

580.
581.
582.
583.
584.
585.
586.

4

Dol be Freten to!

Genen [if in be Freten fifn.

Dar wart feen Freter baren, junbern maft.

Fritt to, 't i8 all Gottagabe.

He fritt beter, ad be fdyrifft.

Beter to froh, ad to lat.

Up Frijerd Foten gan.

Alle Frijerd fint feene Nebhmers.

Alle Frijers junt vif, alle Fangene arm.

De frijen will mutt eerft utbeenn.

Srijen unner een Daff, 18 grot Gemaff. ,

Srijerimaterd un Eierfaferd verdeent felden Dant.

Fru to betn un nir to genetn, dat fdull den Hagel
verdretn.

Dar i8 feene Fru fo rif,

@e 18 Der Kob Ilif.

De Fru fann mehr ton Finfter utlangn, a8 de Mann

. in be Sdirddr infobhrt.

Fru uppen Diff, Geld in de Kift.

Fruend Dob un Elnbagens Stot, bdeit lif web.

De gar to friindelf 18, bett Gen bedragen o'r will
@en bedragen.

De nafte Frinn folgt be L.

Frinne Fiwen, Friinne bliwen.

DQar {drumfunfelt he hen.

ZTobope fummeln.

Lo funden famn.
Min Fund hel, min Fund half! —
Gt 18 en Funfe! —



587.
588.
589.
590.
591.
592
593.

594.

595.

596.
597.
598.
599.
600.
601.
. Dat 18 de Weg na’t Gafthus.
©03.
©604.

605.
606.
607.
608.
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Genen firen a8 Furt uppen Spon.

e bott dar Fitr adyter.

Dat Fiir 8 mi in de Shoh utgan.

De dat Fitr nobig hett, de joggt et inr Aten.

Dar 18 feen Fir fo heet, Water fann 't ntbon

Fitr un Flammen fpi'n.

(Sjefff)ett i8 Oeftheit, man Fir inn Cerd té feen
. Oeftheit.

He fitt mit Mitltjed bi't Fitr und fputtett in be Afte.

Gt i3 en redyte Futifan!

6.

e fitht ut, a8 wenn he utr Galgen jdubbet 8.
Lo Gange frign. — o Gange famn.

Dat i8n redte Gapenftoft.

Dat gapt wit un bitt Niims.

Upper Garve herum ri'm.

He i8n dirtagen Gaft.

Dat geit vir be Wind int Gafthus.

Worn Gaftentorn liggt, dar fann feen -‘.’Roggettfom
liggn.

Gn Knep adn Gaftenforn.

RNidh to gebn un to nehmn Yoetn.

De dar givt, wat e bett 18 werth dat e levt.

Genmal gebn un wedder nehmn i8 flimmer a8 ftehln.



609.
610.
611.
612.
613.
614.
615.
616.
617.

618.
619.
620.
621.
622.
623.
624
625.
626.
6217.
628.
629.
630.
631.
632.
633.
634.
635.
636.
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De bdar gebn, bat weeren be Leeven.

He i8 nidy alto gebft.

De fragt, will nir gebn.

Hol di ant olfte Gebot un lat di nid verB[uffen

De lanfjam geit, fummt of.

De nidy geit, be nidy fummt.

Gif begeffe - waffen latn.

Wat hett Geffe dbar to don?

De fif filfit de Geff anfdeert, fann upholn wenn
be will.

®eld, dat dumm 8, maft lif wat frumm is.

SKoppern Geld, foppern Seelmeffe.

Al we't Geld, wor de Fru nich vun weet.

Baar Geld lacdht.

Bi Geld 18 got wabhmn. ,

De Geld will vermalln, fop GLa7 un lat fe falln.

De vun adtern fummt, hett Teen Geld.

Bir Geld i Alles to frign.

Bor Geld fann man den Diwel bangen latn.

®eld i8n rare Waare.

Geld un Got i3 Gbbe un Flot.

He hett fo vel Geld ad de Pogge hare.

He i8 allerwegsd, ad quad Geld.

Dat fallt int Sele.

Sin Gerif hebbn.

De nidy getn bett, de pleggt nid) to hungern

He fitht ut a8 wenn he utn Geter fapn hett.

He Tregt inn Gevel.

Hett {poft em inn Gevel.



6317.

638.
639.
640.

641.
642.
643.
644.
645.
646.
647.

648.
649.
650.
651.
652.
653.
" 654.
655.
656.
657.
658.

27

.be bett en Geweten, dbar man mit'n ForHeu in um-
wennen fann;
oder: adn Sdladterhund, wat he nidy
upfritt, nimmt He mit.
Dar fteit em de Gier na, ober: Dar fteit em de Leffer na. -
©o lange a8 be Gierige levt, hett de éBebreger feen Noth.
A3 et wad tnn Ginn,
Do wad if nody nid) drin.
A3 et wad inn Slut,
Do wad if al barut.
Giffen i3 miffen.
De’ Giffing driiggt fafen.
o deep int Glag fifen.
He i8 fo glatt, a8 wenn be lifft 8.
Dat GLitff loppt em to Doren un Finfterd in. .
De Gen fin Ungliaff, i3 de Anber fin GUIFE.
De fif dwern ander fin Unglitff freut,
De fin egend fteit vir de Dove un bleiht.
He i8 o tru a8 Golb.
Dat geit um en Golben of um en Jfern.
®olb uppen Kragen, Hunger inn Magen.
Grillen, f& Gofe, bdo freeg he fin Mober vorn Plog
Wenn de God Water fitht, o will he drinfen.
So wit gat ufe Sofe nidy.
Mit be Gife inn Progefs ligan.
He part fe a8 de Bloftlander be Gife.
Wo geit et? — Platt unner a8 de Gife!
Untedit Got dijet nid).
e regert a8 nir Gots.



659.

660.
661.
662.
663.
664.
665.
666.
667.
668.

669.

670.

671.

672.

613,
674

675.
676.

6717.
678.
679.
680.
681.
582.

28

®ot maft Moth, Moth maft Owermoth, Owermoth
deit felben got.

Dat 18 ja Teen Rofgot! '

Beter Andermannsd. Got, a8 feen Got.

Got 18 got, man al to got 8 Almannsd Narr.

®ot of dot of be Brand berin.

Ot of feen Seld.

Dat verbarme Sott!

®nade ug Gott!

De Gottlofe friggt de Barm.

Gott regert be Welt, de Knitppel Jungs un Hunne.

Gotts Segen i8 fo wol in Water a8 Win.

Dar waflet wol Grad Hwer.

Darna Gras, darna Duasd,

Darna Gaft, barna Duaft.

St begrep mi nod), a8 if et feggn wull.

Oript, wenn 't tipt!

Bur - Gretie. — Diffe Gretje. — Grife Gretjfe. —
Hand un Gretje.

Dar 18 em en Grindel vorfdyoven.

Genen gron wefn. ‘

He beit grot und bred un 18 nir daradter.

De een Groten fpart hett twee verdeent.

Bliv bt de Grund fo fallft du nid.

In Grud un Beten {lan.

Grutt un Munt. .

@ dufend Gulbden brengt fin Gierigleit mit fif.



683.
684.
685.
686.

687.
688.
689.
690.
691.
692.
693.
694.
695.
696.
- 697,
698.
699.
700.
701.

702.
703.
704.
705.
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5

Dat fdutt nid) um biner gelen Haare willn.

Mit de Haare bihaln,

Duar i3 feen got Haar an em.

De bett nody en Haar inn Naffen, dat em toriigge

bolt.

Haar latn. ‘ .

Krug Haar, frufen Sinn. ’

3n de Haare drign latn,

@it flan un haartagn.

He 18 bt be Haar fwern Tun fammn.

Gm f{tift de Haber.

Habd if, de bedebe fif.

Dat di de Hagel!

Den Hagel of!

Cn Hagel utr Najagd.

Jan Hagel un fin Mat.

Wenn de Hahn up fin Miftfahl 8, jo Freiht I)e

it ftriiwen asn fallfutffen Habhn.

He fpringt herum asn Habhn, de de Kopp af 8.

Du bitft de befte Habhn inn Korve, wenn bde anbern
alle darut fiint.

Hafen un Gesdfen {pinnen.

He bett uthiotert.

Haff un Maft. '

He feeq em leewer de Haffen a3 de Tobnen.

706. He bett fo vel to verhalfftutfen.

\



707,
708.
709.
0.
.
1.
73,
14,
715,
T16.
.
718.
719,
720.
721,
722,

"728.
2.
725.

- 72.

721.

728.

729.

730.

731.

3.

733.
784

30

Bun Haffen bet ton Naffen.

Gt 8 nid) balf, nidy Heel. -

Halfeen, halfanber, — Malfeen, malfanbder.

enn 't balfwege i8, jo geit et nody mit.

He Dett en Funfe inn Hals.

Den Hald vull Grde hebbn.

Ginen Hald verjnaffen.

De 't {Jangen wennt i3, de fellt De Hald nidy me[)r

%(cbter pen Hamen fijfen.

Dat bi de Hamer!

De fine Hand twuffen Borf un Bom ftift, flemmt ftf.

Gt fluggt em vun de Hanbden.

He meent et {dall em in de Hanbe fuln.

©pt in de Hand un wehr di!

Wat adyter de Hand hebbn.

Gif up fine egene Hand fettn.

Hanbd wabret Honbd.

Mannd Hand babn.

Dat i8 bar alle Dage Hand int Haar.

He gaf nody Kufhand to.

Dar 18 feen Hand vull, man en gang Land wvull.

Dat geit vun de Hand inn Tand.

Dat Handwarf hett en BVodden vun Sold.

Adbttein Hanbdwarfen, negentein Unglitfen.

Dat Handwarf fitft wol, man ftarvt nid.

%I[Ie Handbwarfen fiint fmerig, {i Kofterd Wiv, do
Treeg fe en Gnd Kerd ut de Kart.

De bangn {dhall, verfuppt nid.

e fritt, ad wenn he hangn fdall.



735.
736.
7317.
738.
739.
740.
T41.

T42.
743.
T44.
745.
746.
T47.
748.
749.
750.
751.
752.
753.

31

Hanfe in ber Noth.

Hanfe un alle Mann.

Hier i3 Smalhand Kofenmefter.

Dar bring if't, {@ Hand, un full dbermit tor Dir in.

Beter bapp to, ad happ up.

Gt i8 bier in der jmagtigen Harbarge.

Dat Oge will of wat hebbn, harr de blinde Harm
feaat, o, freede he na en moje Diern.

He fann et bt mi wol harren.

ut fin Hart feene Dordfule makn.

@n trorig Hart i8 fitmmer Hellig.

Bitter inn Mund i8 vort Hart gefund.

Dat Hart will en Klager Hebbn.

Dat Harte fallt em in de Boren.

He hett en Harte adn Mufetstel.

De Haje bru't.

He loppt adn jpannet Hafe.

Dat paft ftf ad be Hasdpel up de RoI;Ipott

Ae Haft deent midht.

Alle Haft i8 feen Spod.

754, Dat fiint fin Nitffen, fa de Hatterdle, do leeg er Mann

755.
756.
7517.
758,
759.

up Starven.
I8 't nid) vern Hau, fo i8 't dody vern Drau.
Dat 1§ mi de redhte He. -
Hefen un Sefen.
Hebbn 18 hebbn, frign de Kunit.
Hebbn 18 beter, denn frign.

760. Hebbn i3 wif, frign i8 mip.

761.

De wat hett, de wat frett.



. 162.

763.
764.
765.
766.
761.
768.
769.
770.
T11.

T172.

173

174
775.

776.

T71.
718.
779.
780.
781.

82,
783.
784.
785.

32

at to heet un to fwar i3 mutt man liggn latn.
Uppen Heger fummt en Fleger.

Genen Heide un Weibe verwitn.

De nar Heime tiihet, fragt flitig nan Wege.
Helmle Bruerfnecyt.

‘Dat Hemd 18 neger, a8 de Roff.

Keen Hemd Swern Steert hebbn.

Du warft in ded Henferd Kof famn.

He draut adn fette Henne.

Man mutt nid) Heving vopen, man hebbe em denn
bi'n Steert.

Nije Herren, nije Funbde. '

Mit grote Herren i8 nidy got Kafjebeern eten, fe fpijet
cen De Steene in de Ogen.

Rije Herren fettn nije Wetten.

De ben Lanbdsherrn un bden Amimann fprefn will,
pe mutt be Stintien nidy telln.

e fteit to, ad wenn he ufen leewen Herrn een Schur
afbidden will.

Dat gint: ,Hejt du nidy, fo wullt du nidy!*

Gt bilde un droff hebbn.

Klofen Hillen er Son.

Lihnlofe Hille. , _

Wenn de Himmel infallt, jo frig wi en groten
Sitfentorf.

Gt 8 luter Himphamperi darmit.

Froh Hingft, froh Rune. ‘

Dat fummt em an mit Hitte und mit Kulbde.

$Hofart mutt Pin lidn.
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786.
7817.
788.
789.

790.
791.
792.

793.

19%.
795.

796.

797.
798.
799.

800.
801.
802.
803.

804.
805.
806.
807.
808.
809.
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Gen blind Hobn find of wol ind en Kom.

Dat fdhall waren vun BVefper an bet de Hohner upflegt.

Wife Hohner leggt of in de Nettels. l

He i8 fo franf asn Hobn, mag geern wat Gten un
nir nidy bon.

Wi hebbt nod) een Hobhnefen mit eenander to pluffen.

Wenn man huff feggt, fo meent man de Hibhner alle.

Wenn dat Hobn en Gi inn Cerfe hett, fo i3 't all
verpanbet. )

Uchter ut fleit de Hohner.

Mit e Hobner to Wim flegn. }

Dat Hobn leggt dorn Kropp, un de Rob melft dorn
Hals.

®a ben un bl de Hobhner of fe m @t bebbt un
dang mit be Habhn.

Den Hoifen up beibe Scullers drign.

He geit der dir adn Hollanbder.

e fitht ut a8 wenn he de Helle ftormt hett.

De Holder fummt de eerfte Drunf to.

He hirt di wol gam, du heft Holdlen an.

He tummt mit de Klumpen (Holdfen) int Gelag.

Gllern Holt un vode Haare, waffet up feen gobden
Grunbd.

Hol adyter faft! —

Hol di hart! —

A8 man int Holt roppt, Jo roppt Hett wedber Herut.

Dat fteit em fo holten an. (BVergl. Nr. 140.)

Nu fiint et Holtjed un denn fiint et Smoltjes.

Wor man Holt haut, dar fallt Spdne.
: 3
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810. MNu will der Honig inn Theerammer famn.

811.
812.
813.
814.
815.
816.

8117.

818.

819.
820.
821.
822.
823.
824.
825.
826.

8217.
828.
829.
830.
831.
832.
833.
834.

An b fint Hoppen un Molt verlarn.

St biin de Gerfte un de Lefte nidy, i8 aller Hoven Troft.

Horen un fdnoren. '

Bitft du Hore of Deef, mit Geld bitft du leew.

Qarum feen Hor, wennt Kind man got i8.

De der een Fot int Horbusd fett, fett de anber int
®afthus.

De mit Weten en Hor nimmt, i8n Sdelm of

ward Cen.

De Nabrung will hebbn, mutt mennig Hore Jiffer
nomn.

©e bett all vele Kreten up de Horven.

De dullen Horen aflopen.

‘®a hen na Hovften un lehr't Beben.

A8 fif hovt un bort.

St will bi wat Hoften.

Dat geit bi Hoften un Snuwen.

He weet nidy vun hott nody vun harr.

Ghrgierig, a8 DHoted fin Hund, de 't Brod nidy weer
nehm, bat fe em eenmal namn haren.

He fann nidy in heler Hud lebn.

He fann fum in de Hud hangn.

Hitd di, he bitt bi! ‘

Uppen Hitder fummt en Rider.

He bett wat in de Hitll.

Hulter de Pulter!

Dle Hunn’ fiint quad banft to matn.

St fdyall jitmmer be bufende Hund wefn.



835.
836.
837.
838.
839.
840.

841.
. Waffet be Hunbd, de Kniippel waffet of.”
843.

845.
846.
847.
848.
- 849.
850.
851.
852.

853.
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e i3 fo befannt, a8 de bunte Hund

Dar fiunt mehr bunte Himn' a8 Een.

De mit Hitnn' to Bebde geit, feit mit Flhe up.

Dar {dall nidy Hund nod) Habhn na Freihn.

Lebn a8 Katten un Hinn',

Gt geit em, ad bde Betffen Himn', de in heler Hubd
md) lebn fonnt.

Gt i3 bier fo fold, de Himn’ fhullen *r huln.

Kummt man Swer de Hund, fo fummt man of mol
Bwer de Steert.

. Gt 18 grot wat be Hund bdriggt, un wenn he 't dal

leggt, fo 8 't man en Snafen.
Vunn Hund de Wurft fopn.
@t 18 mit em in de Hunbdddag'.
Gen de Hundeftrate wijn.
Bitn asn Kednhund.
De Kuiippel liggt bi 'n Hunne.
De Kniippel touffen de Hitnn' jmitn.
Dat fdull de Hund finer Mome nidy gebn.
Smotn Hund, mdtn Hund, he hett en Sdinfen. inn
’ Punbd.
Gn {devatslen Hund.

" 854. Uppaffen asn Sdyeethunbd.

85
 856.

- 857.
858.

(3

859.

. e fdhitbdelt 't af agn Waterhunbd. :

Wenn de Hund dromt, fo i8 't yun Brod.

it fmign adn Hund. :

Darvun gan a de Hund, de de @teett afbaut i8.

Bun 't Remn tabuen, lehrt de Hitnn' dat Schohfréten.
_ / 3s
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860. Dar loppt feen Hund feben IJahr dull.

861.
862.
863.
864.

865.
866.
867.
868.
869.
870.
871.
872.
873.

874.
875.
876.
8717.
878.
879.
880.
881.
882.

883.
884.
885.

Dar fiint mehr Hinn' as Biinf.

Dat Fett drift babn, 18 't of vun doben Hund.

Dat geit um ad 't Hunneleiden.

Dat fummt bi de Hinn' er Wiinjfen to paf, dat be
Kalwer ftarvt.

Dat jdall em befamn ad de Hitnn' dat Grasdfreten.

De Hund de blafft, de bitt nidy.

De Hitnnw' un Cdellit maft feen Dor adyter fif to..

De be Hund tarrt, mutt. be Beet vorleev nehmn.

De {if vorn Hund verbitrt, mutt Knafen freten.

De en Hund fmitn will, find of wol en Steen.

Find man of Speff int Hunneneft?

Half un palf, ad de Hund {ditrt.

He i8 ber rein up verftiwert, a8 de Hunb up de dode
Kobh.

Dat Hunbdertite int Dufendfte jmitn.

Hunger maft rohe Bohnen fote.

De Hungerpotn jugn.

Hunfen un Bunfen. — Hud un Sdhud.

Ntn Hufe flugtern.

GIf Hitffen bett fin Kritjfen.

An ole Hitfer un ole Wiver 18 alltid wat to fliffen.

He Bett en Infall agn old Hus.

He 18 fo wis, a8 bat Kafthitjfen to Bremen, bat pun
Klotheit infull.

Dofter Hittentiit, de de Litden dat Water Befi’t[)t.

Dat ward di in de Hiitte fni'n. '

Gt 8 Hivfen er Cerfte.
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J

886. Dat 8 nidy I un nidy Fi.
887. He i8 bermit behungn, ad junte Jafs mit be Muffels.

888.
889.
890.

- De weet nidy vun i*s_agn nody pun Fangn.
De een Andern will jagn mutt jilfit mit lopn.
Hodhbeende IJabre.

891. De vor bartig Jahr ritt, mutt na dartig Jahr to
Fote gam.
892. AN na gerade fummt Jan int Wamms un Gret inn
Roff. .
893. Dat i#n anbder Snaff a8 ,Jan, fum Berin und ett
) wat.”
894. Dat wer nody nidy gang mif, fa Jan, a8 he fin Mo'r

895,
896.

897.
" 898.

't een Oge utfmetn harr.
Ober: Drapen! {d be Junge .

De nidy dof 18, mutt vel horen, harr mall Jan fegat.

De't bon fann, §d mall Jan, de gev mi 'n fitlwern
DOrtje.

Gerft anftefn, fa@ Jan, a8 he na den Galgn fyull.

He i3 Der bt famn a8 Jan bi'n Kliwerftafen, harr'n
ftoblen. (Bergl. Nr. 30.)

899. Adhter Jehannis-dage mutt man nidy um Regen bidben,

901.

wenn Een of dbat Sweet vun der Swaren lopypt.
. Junfer Jitte mit de holten IJitte. — Dove Jitte. —
' : Dumme Sitte.
Supn adn Jle.
. De 8 o fligge adn Imme.

903. Dat fann feen IJobe latn.



904.
905.

906.

907.

908.
909.

910.
911.
912.
913.
914.
915.

916.
917.

918.

919.

920.

921.

922.

923.

38

He i8 verlatn un verlarn adn Jddenfeele.

Jogd Dett feene Tigh.

De inr Iogd fabrt mutt upt Older gan.

Kannft du blinne Joft nidy febhn?

Dat 8 {Switt gam.

Gen upt Glabdig fohrn.

To Pingften uppen Je.

Gn ole Jfegrim.

De Jumfer er Brod fteit upt Finfter.

De Jumfer i8 Brut, er Fir geit ut, er Clend geit an.

GEn {dnittrige Junge — Deren, — Iibfe.

Dar fummt vel Nied up, ji de Junge, a8 he be'n

fhull.

Dar geit 't ben, §a be Junge, do let he en Lusd dangen.
Dat i8n malle Brugge, {d de Junge, under Botter un
babn Botter.

Dat i8n Hund vunn Perd, i be Junge, do ree he
uppen Katte.

Dat bringt nid), man bat jammelt dod), i de Junge,
do harr be in be Kof en Df)tﬁge fregu un up
de Debl twedbder eeme.

SDat geit dat 't ftuft, fd de Junge, do ree he uppen

Cwin.

Dat {dhall mi nid)y weer gebdrn, hare be Junge fegat,
pat min Mo'r ftarvt un tfr nidy bi biin.

Dat are if mal don {dhullt, fa be Junge, o fdyeet

en Gwulf inne Soppe.

De dreit em en Bolt, ja de Junge, do hare he den

Oum in fin Doderd Brutjdatt



924.
925.

926.
9217.

928.

929.

930.
931.

- 932.

933.
934.
935.
936.
937.

938.
939.

89

GIf fin Moge, fa be Junge, if eet Fign. :
GIt beit wat, {G de Junge: Min WVaber {leit min
Mobder, min Moder fleit mi, un if fla de Bigge.
®ift Gott Jungens, gift He of Biirens.
Gotts Wort in vull Fludten, harr de Junge feggt,
9o barr e en Kated)idm an de Swepe.
Dar 8 feen Junfer fo frud, of he hett wol nody en
Lus. .
Dat Junfgot 18 dartn, mutt man 't of bi 'n Steert
uphelpn.
DOber: Dartn Eerd, dartn Eerd, harr de Kerl feggt,
bo harr be 't Kalf bi de Steert uphulpn.
Uy fin Juft ftan. -
Rimm en betn Jwertstel in.

3

Kaffn un jorgn fummt'alle Morgn,

Gorgn will wi latn ftan,

Kaffen finen Gant {dhall gan.

De got haftt, dbe got fafft.

@o bumm asn Adtervarndeel vunn Kalf.

Dat Kalf int Oge {lan.

De dat [5ft, de Dett en Kalf int Lief.

Dat fummt up littje Nimmer-Dag, wenn de Kalver
‘ upt I8 danzt. -

Dat hebbt fe tofamen falfatert.

A3 it famm an, fo famm ifr webder van,



940.
941.
942.
943.

944.
945.
946.
947.
948.
949.
950.
951.
952.

.953.
954.
955.
956.
957.
958.
959.
960.
961.

962.
963.
964.
965.
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De nidy fummt, bruft of nidy webbder weggan.

Alle Swer een Kamm {deern. -

©ett de Kannen vun der Hand, un do 't mitn Hanbden.

De dat Lefte utr Kannen hebbn will, de fleit dat Lid
upr Nife.

Sin Kand wabrnehmn.

Bunr nauen Kante wefn.

it in de Kante fettn.

De Kare inn Dreft dhuwon.

Gen de Kare vir de Dor duwn.

Dat {dhint adn Karfunfel inn Rooflofte.

e geit nidy to Karfe nody o Warle.

Dat fonnt fe in Karfdorp of.

He geit flietig na de Karfe, awer na’n Pafter upn
Sdyragn. .

Dat i8 de Swir bervun, dat de Karnmthelf blau is.

Dar wuf an, a8 Kasdper an de Surfohl.

De Dicftater jdyall di holn!

Wat vun Kattn fummt will mufn.

De Katte lett dat Mujn nidy.

Wat de Katte Fleit, firet up.

He fitht fo friindelf ut asn Armyull junge Kattn.

Se mutt up alle Kattnjagdn mit wefn. \

LWenn de Katte nidy to Hud 8, jo banget de Mitfe
upn Dift.

De Katte inn Saff fopn.

Bind de Katte vort Knee, fibft du nidy, jo fiht de.

He fiht ut, a8 Katt-frup-ut-t-Water.

Lebn a8 Kattn un Hinn'.
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966. Wenn de Katte mufet jo mau't fe nid.

967. Wenn man de Katte upt Speff bind, fo itt fe nidy.

968. Dat 8 fo gemeen a8 Kattenfleff, dat Fruppt vun fif

filfft in de Pott.

969. Kattnbaar dar twuffen Hatfn.

970. Gn Kopp hebbn adn Klofterfatte.

971. In Dunfeln 18 got munteln, lat alle Kattn grau.

972. De {if to mufig maft, de fretet de Katin.

973. ©o natt adn Katte. '

974. Gladde Kattn gat nidy iinner de Ofern.

975. Wenn be Katte pruftet will 't got Weddber warrn.

976. Unnitge Kattn levt fanf.

© 977, Wat fpart de Mund, fritt Katte un Hunbd.

- 978. Je mebr man bde RKatte ftraft, je hoger Hollt fe den

Cteert. '

979. Dar i8 feen Katt f{imber Handfen antofatn.

980. Dat 18 be eerfte Katt, be mi vun Dage de Potn gift.

981. He 18 fo wid a8 Salomond Katt, de vor luter Wis-
beit vunt Stivfen full.

982. He geit der ut adn Katt, de 't dénnern hirt.

983. He fann fin Katte wol Pus Hetn.

984. Dar hett he wat an to faun.

985. De Kefelveemn i§ em got [5fet.

986. Wor 'n Kerl fallt, dar fann en Kerl upftan.

987 Gn Kerl i8n Kerl, amer en anber Kerl tB of en Kerl.

988. De Kerl idn redyten Bu-Ba.

989. He i8n dwaffen Henger vun Kerl.

990. Gn Kerl, a8 ander Li Jungens. *

991. Gn luttje, fregel Kerl.



992.
993.
99%4.

995.

996.

997.

998.

999.
1000.
1001.
1002.
1003.
1004.
1005.
1006.
1007.
1008.
1009.

1010.

1011.
1012.
1013.
1014.
1015.
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Cn Kerl, a8 wenn he regent 3.

Dat t8n lofn Sliepert un en utverpubderten Kerl.

Dat weer Gen upt Nie, & de Kerl, quam ut de Bidyt
un ftohl 'n Pattftoff (Kliwerftaln).

De Kerl hett GLift asn Fuft diff; wat he anfat ward
®old.

Gerft bat Nodigfte, fa be RKerl, do pritgelde he fin
Wiv dor.

He idn Kerl a8 Klad un Klad 3n Kerl adn Scheet.

He 13n Kerl ag' Kaffen, hett Bene asn IE.

He i8 der verlegn mit a8 be Kerl mit de Biners.

Klar 18 Kefe.

Utiebn a8 wefn RKefe.

Adpterna eet wi Kefe.

De Ketel verwitt de Pott, dat he fwart is.

Sdyellen adn Ketelfliffer.

Dat i3 man Kifel - Kafel.

Gen inn Kifer hebbn.

Kinner vun Willen, fleit man vir de Billen.

Litttie Kinner doffet, grote Kinner roffet.

RNiims dranfe fine Kinner af, bhe weet nidy watr ut

o waren fann.
De Kinner, de fe mit nander telet, will if of wol
mitn Gllbagen grot jogen.

Dat drudde Deel vunn Kinne jleggt na’n Vabder.

RKinnerfrage, ole &t weet et wol.

De feen Kinner hett, hett of feen Hinner.

©e bhebbt nidy Kind nody Kifen.

Keen Kind ward grot abne Bulen.



1016.
1017.
1018.
1019.

1020.
1021.
1022.
1023.

1024.

1025.
1026.

1027.

1028.
1029.

1030.
1031.
1032.
1033.
1034.
1035.
1036.
1037.
1038.
1039.
1040.
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He fuht ut, man jdull’r Kinner mit na Bedbe jagn.

Git wehrm, a8 't Kind inr Wegn.

Upn Kinnerfangft wefn.

Wenn de Kinner to Marfte famt, fo fopt be Kramers
Seld.

Kinner Mate und Kalver Mate mot ole Lit wetn.

Kinner mot nid) alle Mife fmeflen willn.

Gen Kind vun Plunnen frign.

Bi 't Kinnerjpill i8 't Shreien dat Befte.

Dat Kind {hall wol'n fadtn Dod hebbn.

Dat Kind rufft na de Harbarge.

De will lebn abne Pin, de ho fif vor Steeffinner
un Winterfwin'.

Gen Rind, Teen Kind, twee Kinner Speeltinner, bree
Kinner vel Kinner.

Dat fummt utr Kiften, inr Bilady.

De Kiwit will dat gange Feld verdegn un fann fin
egen Neft nidy verbegn.

Dat hett nidy Klaff nody Smakf.

Klapy un flar! —

Dar jdyolt bt de Kldtern na flan.

Sn Klattn liggn.

He mutt fine Sripsflauen allerivegn in hebbn.

Klet mi, jo flete if di.

Dat fummt mi nidy an de foln Klere.

He Turt up Klewerdjten.

Bi KGE un Klaff.

Npr Klinfen rufn.

Upn KAy haln.



1041.
1042.

44

Aled an de grote Kloffe hangn. '
He hett de Kloffe wol lidn bHort, awer he weet nidy
wor {e hangt.

1043. Dat wad Kloffenflag un Molenfteen.

1044.

1045.
1046.
1047.
- 1048.
1049.
1050.
1051.
1052.
1053.
1054
1055.
1056.
1057.
1058.
1059.
1060.

1061.
- 1062.
1063.
1064.

1065

De Kloffe 18 foppern, wenn man wat itt, fo i8 't
Pabpltid.

Nm Gen herum fluffern.

He fibt ut adn aflifft Klitje.

@e flungelt tofamn.

Gn bdigbe Knaggn.

Dat Cene up de Knafn, dat Ander upn Statn.

Gine Knafn in Andermannd Kifte legan.

Dat i feen Knafn, dar Fett up fitt.

Gn ole Knaft.

Bet an 't Knee feit et free.

©o mannig Knedyt, o mannig Weg.

He 18 vuller Knepe. .

Dat fiint Knepe vun Jan Bunfe.

Rt hebb mit em ben Knop upn Biidel.

Nidy Knuff nody Knaff feggn.

De Knuppel upn Kopy.

®ott verditbbel min Tractement, {a de Koff, dbo wull
be fif verflotn.

He fitht em fo glif, a8 de Kob en Antvagel.

He biitt feener Koh goden Dag, feet dar of en Kerl up.

He hett fo vel Benitl, adn ole Kob.

Dar Beet feen Koh Buntje, o'r fe hett, en Plaffen.

. He jdoll der Kob dat Kalf affragn.

©1066. He feeg mi an, a8 dbe Kobh be Knafnbatter.

W



1067.
1068.

-1069.
1070.
1071.
1072.
1073.

- 1074.

1075.
1076.
1077.
1078.
1079.
+ 1080.

1081.
1082.

1083.
1084.
1085.
1086.

1087.
1088.
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De de Kob hort, fat fe bi 'n Steert.
Gt fummt bi de Gsotte nidy to, fud funf be Kob
wol en Haji ‘
De Kob mitn Kalve Frign.
Wor he de Kob bind, dav fteit fe.
De de Kob fladt, geit de Melf quit.
De Kbh vor Offen anfpannt, mag fine Peve meltn.
He 8 fo vorfidhtig, a8 Kofterd Kob, bde gunt dree
: Dage vir'n Regn inn Stall, un dody
wur er de Steert natt.
De gustibus non est disputandum :
De eene Koby [ifft der andern inn Eers.
Dat Happt ad Kobdreff inn Bitdel. '
38 man bdot, fo gelt be Kobjdete o vel asdn Rofnblatt.
De Leevde fallt fo licht upn Kohbdreff, ad upn Rofnblatt.
He 18 Jo vull Kumpelmentn, a8 de Koh vull Mujfaten.
He 18 fo upridtig asn Kobjdwan;.
He maft et ad de Kobh, de en Stappen vull Melf
gift un mit de Fote wedber um ftott.
He ftiart darup, a8 de Kob upt unredte Kalf.
Dar ward feen Kob blefd heten, of fe bett wat
Witted vorn Kopp. (Vergl. 1064.)
De Kob frett mit fiv Miinne.
De pleiten will um en Kob, gev lever Cene to.
Gbhr nid) vun de Kobh, a8 dat Kalf der 8.
Oott gift und wol en Kob, man nid) glif bi e
Horns.
Dat do if fo geern, a8 if gleinige Koble ete.
De dar bett feene Koje, de hett of feene Moje.



1089.

1090.
1091.
1092.
1093.

1094,

1095.
1096.
1097.
1098.
1099.
1100.
1101.
- 1102.
1103.
1104.
1105.
1106

1107.
1108.
1109.
1110.

1111.
1112.
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Het jt Teen wiffern Kobl, fo getet man Bobnen in
be Weefe.

Qtt Kob!, o fitt di de Roff wol.

Dat will den Kobl nidy fett matn.

Adpter Mobers Koblpott fittn blibn.

He meent, be fteit al inn Kobl un fteit eerft in be
Struntn.

Wenmn de Kobl will Swer de iine,

©o will dat Hau nidy in de @d)une

Dar hort twee ton Koop.

Koop 18 Koop.

SKooplitbe, Looplitde.

Bi 'n redyten Koopmann famn.

Biddfoop, Ditrfoop.

De Infoop, deit Berfoop.

Do Kopen 18 upfamn, i3 't Gebn affamn.

Koopmannd Got i8 Ebbe un Flot. ‘

Gt i3 beter en Dafte-(Kripp=)fopp adn Dubdeldopy.

De 't nidy inn Koppe hett, de mutt et in de Fote hebbn.

@t 18 Dbeter den Kopp a8 de Fote fiifjn.

Wor man fulf{t nid) fummt, dar ward Cen de Kopp
nidy wuflen.

He bett en verflagn Kopp adn Ambolt.

Utjebn adn Sderbelnfopy.

Sin Kopp upfettn.

He Bett en verflagen Kopy, wenn be de Treppen ber:
dahl fallt. (Bergl. 1107.)

De up de Kopp jteit ward dwilljf.

RNid) een Sottd Korn!

/!

—— f

——
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1113. Dat fteit a8 arm i Korn. '
1114 Dat i8n ander Korn, i de Mitller, do beet he upn
- Mufetotel.

1115. Na Kofters Kamp gan.
1116. e geitr ut a8 de Kofter vun Bargebur.
1117. e debt asdn Duvefstel in be Sitnne.
1118. Gen bi'n Kragn Frign.
1119. e weet dar fo vel vun, a8 de Kreth vunn @unnbag
1120. Gen Kreih maft feen Sitnndag.
1121. Wedderfamn Deit ben Kramer Sdaben.
1122. De Krante liggt upt Bedbe, de Fege fitt darvdr.
1123. Gn bdulln Krauter.
1124. De Kribbfen mn Kopp frign.
1125. ©if dardwer friddeln.
1126. @t geit to Krimpe. 7
1127. Genen labn in alln Krdgn, dar feen Beer in 8.
1128. Dar letn fif Kronfen vun jdriwn.
1129. e ftund bar a8 en apen Kroos.
1130, Kropel of Konig.
1131. e tut vér Krdpeld .ﬁ“raft
1132. Dat was mip, i@ de Kropel, a8 de Hund em in fin
' bolten Been beet.
1133. De fitht ut adn Gtitfstrufe.
1134. Kriifelfen inn Kinn, hett Sdelmlen inn Sinn.
1135. Krulln tnn Stert Friegn.
1136. e bett to vel upn Krifel gatn.
1137. Jnt Kritp un in de Duere lopn.
1138. De 't Kritp bett, fegent fif to eerft.
1139. Junge Kiifen hebbt wefe Snibbu.



1140.
1141.
1142.
1143.

1144.
1145.
1146.

1147.

1148.
1149.
1150.
1151.
1152.
1153.
1154.

" 1155.
1156.
1157.
1158.
1159.
1160.
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Dat 8n Rumpflag, twolf Gier un bartein RKiifens.
Kufuf ropt fin egen Nam ut.

Gene finnige Kiilde.

De Kunft ftiggt jummer hoger,

Utn Kofter ward 'n Kroger. )

e geitr um to a8 de Kuper um de Titnne.

De Kufen fangt mi an to grummeln.

Sene redyte ole Netelfutte.

g

e weet dat Lafen to jdeern, dat feene Wulle daran

blifft.

Dat ritt all to vel int Lafen.

QFf feb wol wo dat Lafen jdarn is.

Lammert vun der Lied hollt den Kopp up eener Sit.

Oe bett al lanf bt de Lampe arbeid.

Land blifft Land, Land lopt ton Siel nidy ut.

De lant bett, lett tanf hangn.

Gt mutt der wefn, fummt utr Linge nid), mutt et
utr Brebe.

Dat 18 fo.lant a8 't breet i8.

Beter 'n Lapy, adn Gatt.

Gn betn to late, 8 vel to late.

e weet vir nid), dat he adyter levt.

De am langften levt, jhall't all hebbn.

Dat geit Ledder um Lebder, britft du mi, brir if bi
wedber, :

oder: fleift dbu mi, fla i di webbder.



1161.

1162.
1163.
1164.
1165.
1166.
1167.
1168.

1169.
1170.

1171,
1172.
1173.
1174.
1175.

1176.
177,
1178.
1179.
1180.
1181.

1182.

1183.
1184.
1185.
1186.
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Bun Ynnermanns Ledder 18 got Reemn fni'n.
e 18 nett fo fin, a8 wenn he dor de Lebber biibelt i3,
Man mutt nidy alle Leeber utfingn.

. De Leevbe hebbn will, mutt Leevde fahrn latn.

Wenn Leevde fummt, mutt Leider gan.

Mate Leevbe, lange Leevde.

Dle Leevde ruftert nid.

De wat Leeved Bett, de geitr na; de wat Sered hett,
) be fdbltr na. '

Dat i8: ,legg an, hal mehr!*

Lebre wat, fo weeft du wat; ftill wat, fo beft du wat,

awer lat elf dbat Sine.

Gen lens matn. _

e 18 't jo mode, a8 wenn be 't mit Lepeld getn bett.

e fitbt ut adn Saff vull holten Lepels un Sleven.

De Lepel ward eerft lappt, ehr dermit eten ward. -

Cerft maft fe den Lepel ful un bann freetfe wedder

derut.

©po lanf a8 Levereny fin Kind.

Gen de Leviten lefn.

Lidt deram, lidht dbervan.

De Lider bebolt dbat Land.

De Lider dwerwinnt hen Strider.

Gen wat upt Lif feggn.

Beter wat int Lf a8 um't &if.

Lt foggt fif, redt find fif.

f un rvedyt hett Gott dhapn.

e 8 fo [E ut vir fif weg.

Life vel fiint twee halwe Grote.



1181,
1188.
1189.
1190.
1191.
1192.
1193.
1194,
1195,

1196.
1197.

1198.
1199.
- 1200.
1201.
1202.
1203.
1204.
1205.
1206.
1207.
1208.
1209.
1210.

1211.
1212.
1213.
1214.
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©o fote a3 Lifts.

Gerft Liffen un Slabben, dbann @auen un Krabben.
Genen de lange Line latn.

Gene Line treffn.

De Lippen bangn latn.

Seven Pund Lippenfleft hangt vor Mulen Déore.
Lipps, tith de Brugge up!

e lett be Lippen hangn, asn Mabre omert dot Fobl.
Adyter int Log wabnt of Litde.

Lhgen un Drédgen.

e luggt a8 wennt drufft 8.

e i8 vun de ecrfte Logen nidy burften.

2igen bhebbt forte Beene.

Loff ut, Loff in fpeln.

‘e lidt [6vt, ward lidht bedragn.

e bevt agn Gipenlov.

Darup to lopn wetn.

Lop an de Maan.

©e fpinnt Lopelgarn un I;aipe[t mit de Hallen.

Alle Loperd fiint feene Kopers.

Beter ' quaden Loop adn quaden Koop.

Gn frummen Loreny mafn.

e Dett 't Loth al in de Billn.

Rifer Lithe Kranfheit un' arm Liide Pantofen rufft
life wit. '

Lange Liibe fint fo got adn Hualedder.

Bi e Litben 18 de Nabrung.

Arm it Kinner ftat adter de Dore.

RNaue Rath fummt yun arm Litden.
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1216.
1217.
1218.
1219.
1220.
1221.
1222.
1223.

1224.
1225.
1226.
1227.
1298.
1229.
1230.
1231.

1232.
1233.
1234.
1235.
1236.
1237.

1238.

1239.
1240.
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Prabl wi nid, fo fint wi arme Litde.

Gt 18 feen Kinnerfpill, wenn ole it up Stoffen rit.
Wat 18 't en Clend, wenn rife i feen Geld hebbt.
Rifer Lit Kinner warn gau old.

Unner it Got, 18 anner Lii Sorge.

De befte Stitelit jint ant Land.

Frembe Yt er Brod fott got.

Gane & lopt fif dot, letje &t dragt fif bot.

Litder, Litder Lumpentteert,

38 feen dree Swaren werth.

iig, dat du barfteft!

Luffe, belegg mi bat.

Luffe, je belurt bi.

Hau in, Luffs, 't i8 Sdapbotter.

Hejt du Liinfen to fope? —

e 18 fo wid ad de Lninf up de Adhterdore.

Koff vun Kitau, fleit de Life upr Kelln twei.

e geit en Otref in be RNidte, a8 e Lusd Swer de
Gerdfarn.

De hett fe to Orepe ad de Pradyer de Lusd.

De hungrige Lud bitt jdhary.

Lebn ad de Lusd inn Sdyorve.

Dar ann feen Lud up heftn.

Litfe inn Pely fettn.

Life inv Piffbaljen j5tn.

Man mutt Niims Life inn Pely fettn, fe famt wol
oun fiilfft derin.

Bit di be Slaplife al? —

e i8 fo tru adn Lus.

4%



1241.
1242.
1243.

1244.

. 1245,
1246.
1247.
1248.
1249.
1250.
1251.

1252.
1253.

1254.
1255.

1256.

1257.
1258.
1259.
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Beter en Lus inn Kobl, a8 gang Leen Fleft.

Du fannft mi feen Lus afftarven latn.

®a ben un lufe bi in be Legte, danm heft du feen
Noth, dat up de Hodyde bi be Lit febt.

He 18 jo frodde adn Swindlug, bde babn in bde

Borfjels fitt.

e 18 curiod adn Swinsdlus, de ftetft den Gerd int End.

Mt Citften wefn. -

De det lirftert, hett feen got Gewetn.

Dat fann Jan Liitje wol.

Liittjet un wol, 16 beter a8 wit un holl.

Al umt Lattje.

De 't Liittje nidy ebrt, i3 t Srote nidy me[)tt

AN got mit, ja be Maid, do Preg fe en Snibder.

Dar liggtt, jG de Maid, ad fe ben Bri inn Dreff
fmet.

Dar brott en Abndregen vun, arr de Maid fegat,
barr nidy na Melfen wullt.

Dat té Sunfheit, bat verwaft weer, fa de Maid.

Gwigfeit i3n lange Tid, man Mai fummt min Lebn

"~ nidy, bare de Maid feggt, do fe

um Mai troen jdull.

De nidy tummt, de nid) mahnt.

Da '8 lange inr Male wefn.

Da '8 jo en dull Makwart.



1260.

1261.
1262.
1263.
1264.

1265.

1266.

1267.
1268.

1269.

1270.
1271
1272.
1273.

12174.
1275.
1276.
1271.
1278.
1279.

1280.

1281.
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St meen, if fattr babn up wn ligge bi der Mibren
‘ dal.

Gen Mafen dor fnullen.

De Maan geit al to Beere, ober: to Kebhre.

Manbdags Anfang, ditrt nidy Wefen lang.

Gen enfelt Mal fann man mitn Borgemefter eten,

ober: fegen den B. tebren.

Gn Mann vun grot Bedrif.

De ole Mann ward al dummerbhaftig.

Gn Mann yun Faffun.

Gn vull Mann, en dull Mann.

Up den olen Mann dentn.

Siilfft 8 be Mann.

Dat Kleed ziert den Mann, well 't Yett. e trefft 't an.

Dat 18 be Mann, de 't Land verbitrt! —

Q)e Gene bett be Mann un be nbdere Gett de Will

bervan.

Alerhand Mannted mafn. |

Fine Margreete.

Drei bt Mavgreet, dat Kind will fitfen. -

Dar ga W' hen mit Defter Marks! —

He 18 vun alle Marfen webder famn.

Dat Mark lehrt framn.

Wenn be Mary fpafet un de Mai nattet, fo gift et

~ en got Jabr.
Smargen Gpat, gift Roggen in den Saft.

1282. Drigen Marz, natte April un fole Mat, fillt Sdhiix

1283.

un Keller un gift got Hau.
Gvenmate wat! —
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1284. To Mate famn. — o Pafle famn.
1285. Alle Ding mit Matn jdhall man don un latn.
1286. AN mit Meaten, {d de Snider, do {log he fin Fru
mitn Gl({toff dor.
1287. AN mit Maten, {d@ de Bur, un fop cen Mat mit
Brannwin ut.
1288. Dar ftett Matsfottd!  Matsfifel, Matdpump. —
1289. Bunr Matten up Stroh famn.
1290. He [5ppt mit Meiners.
" 1291, Meen if, 13n Bebreger.
1292. Menen liggt in Flandern.
1293. He hett wat in de Melf to broffen.
1294. Melt afflotn.
1295. ©ote Melf und Maf, de fott.
1296. LWat in be Melf to fromn Hebbn.
1297. Melt un Maf. — Wabbdif un Wehdage.
1298. Meelf up Win, dat i3 Venin,
Win up Melf, dat i3 vir elf.
1299. He i3 fo fin, adn Menniften Boftlappn.
_"1300. §Bo; alle Gefabr, i de Mennift, dbo bunn be fin Hund
an, de al dree Dage dot was.
1301. Dat Meft fnitt adn Flet.
1802. Gt i3 beter tweemal metn, a3 een Mal vergetn.
1303. Gen de Metten fang mafn.
1304 Mitr Mettwurft na 'n Sdinfen jmitn.
1305. Gnatfen adn Mettwurft, de an beiden Cnden apen i
1306. He gift et up, a8 Mewesd de Bidt.
1307. De Mile Hebbt fe mitn Hund metn un de Steert
togebn.



1308.
1309.

1310.

1311.
1312.
1313.

1314.

1315.
1316.

1317.
1318.
1319.

1320.

1321.
1322.
1323.
1324.
1325.
1326.
1321.
1328.
1329.
1330.

\
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Gene Mile up fiv BVarnbdeel gan.

He bart fit, agn dull MinfY.

@n pun Minfl mutt man mitn Foder Hau utn
Wege fahrn.

Gn verfreten Minft.

Gen Minft geit een Gant.

Qn den Minflen i§ Teen Kniff nody Sdift.

i)e Minjt fennt man ann Gant un de Bagel
ann Gefant.

Mift Hett de Oft in de Kift. ,

Hett de Mober een Knoffen Flap, fe gift de Dodter

‘ een Riffen af.

Dat geit Moder un Geffe an.

De eerft enStefmobder hett, Friggt of boll en@tefnabet

De be Mober to Friinne bett, geit mit de Dodyter
fleitn.

Gott Loff un Dant! —

Min Mo'r i8 Lrant,

RNu trig wi en littie Puppe.

@It fin. Moge.

Dat 18 nod) inr Mol

Dar 18 wat ine Mol

He bett en Slag vunr Windmol.

Dat 18 Water up fin Mol

Dat bi be Mord fla! —

Morgen i3 de Nadyt hen! —

De MBrgens wat fpart, de Abnds wwat Bett.

Diiftere Morgens gevt moje Dage.

De alle Mofe fmeltn will, ward fafn bedragn.
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1332.
1333.
1334.
1335.
1336.
13317.
1338.
1339.
1340.

1341.
1342.

1343.

1344.
1345.

1346.

1347.
1348.
1349.
1350.

1351.

1352.
1353.
1354.
1355.
1256.
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Moten 18 Dwang.
De weet vun de Mubdbder, de hett al in de Gote legn.
Mitggen hebbt de of Ritggen? —
De mitn Mule flotet, mutt mitn Gerfe bottern.
He et 'n Mul virn Koppe adn Sheermeft.
Dat Mul geit em adn Spolrad. /
He 8 fo blind adn Mull.
De Mund in de Fiffen tebn.
Gt fliiggt em utn Munne, ad jdimmelt Brod.
Uppen vulen Mund, hort en graven Slag.
Mund, wat jegaft du, Hart, wat denfit du.
De den Roland febn will, mutt den Mund vull
SKnafn Hebbn.
Briff mi de Mund nidhy up, of 't fummir dum-
’ biffe berut.
De Mund i8 ehr vuller, ad dat Oge.
De Mund i8n Sdalf; wenn man em wat vorholt,
fo jant he up.
Beter, heet gepuft, a8 de Mund verbrant. |
He hett't inn Mund, adn Kateferfen inn Steert. :
He bett altid de Mund babn 't Water. |
Gn brav Munje hebbn.
Murgdot. — Murdtwei. -— Murdave.
He bett 't int Murt broggt.
He Tifft ut de Prife herut, ad de Mus ut de Hebdn
He bett et fo bilbe, a8 de Mus in be {of Wefn. \
De Mitfe willt em inn Sdhappe verjmagten. f
Wenn de Mus fatt i3, fo 8 't Meb! bitter.
Lirttje Peitfe hebbt of Obren.
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1358.
1359.
1360.
1361.
1362.
1363.
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1365.
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1367.
1368.
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1370.
1371.

1372.
1373.
1374.
1375.
1376.
1377.
1378.
1379.
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Ziittie Mitfe un grote Rotten efet life geern bat
©peft.

o fligge asn Spifermus.

PDeitfenefter inn Koppe hebbn. |

He fitht ut, asn Pott vull Mitfe.

Dar fallt feen Pus unbdern Fobr Hau bdot.

Dat 18 Mus as8 Mo'r, Steerten un Obren hebbt fe all.

He fitht ut, a8 ufe leeven Herrn fin Mufefanger.

He Lifft fo nitwer ut, ad de Mud in de Mebltin.

He 8t bi to, a8 Muftert bi de Mabhltid.

Dat hagt mi in de Mugen! —

Dar i3 feen jmiten mit be Miip na.

e 18 under feen Mitge to fangn.

N\ R @o

Oeriiftige Nadyt! — Slapt geritft! —

Nahrigleit bedriigat de Wisheit.

De it will ebrlid) ernabren, mutt vel fliffen un wenig
vertehren.

Moan fann nid) langer Fre holn, ad de Naber will.

Alto fram, 18 Nabers Spott.

@en gode Naber i8 beter, adn verre Frimd.

Gt free fin Nabers Kind, denn weet he wat he find.

Upper Nabt puln.

De Nagel upn Kopp drepn.

@n bogn Nagel hebbn.

Dat 18 fo gefund asn Hand vull Shohnagels. ,
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1381.

1382.
1383.
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1385.

1386.
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1388.

1389.
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1401.
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Gen Narr fann mebhr fragn a8 fiv Wife antwordn
Eonnt. T

Dar i3 feen- Narr fo fin

He vriggt geel o'r gron.

Gen Narr maft tein Narren.

Alto got 18 Anbdermannsd Narr.

Bt 'n Drunf fennt man den Narr.

Dar i8 feen Narr of he maft fif darto.

De Nife begetn.

Man mutt fif nir verbetn, a8 fin egn Nafe afbitn.

De Nafe bangn latn.

Gen Nafen anfettn.

@en trafteren mitr Nafe uppn Dift-

Gn lange Nafe Frign.

Gerft en Nafe, un denn en Beill.

De fin Nafe affdynitt, jdhand fin Angefidyt.

Gpige Nife un jpiget Kinn, bar fitt be lebenbige
Diwel in.

Néafewis i8 Yeen bragenwis.

Wabhr bin Nafe!

GIf Trige fif fillf8 bi de Ndfe.

He hettn moje Nife, dbree ton Katat. ,

St fitte, a8 wenn if up Nateld feet.

Mitr Heten Natel neiben.

$He find en leddig Neft, de Jungen fiint al utflagn.

De dat rohrt, de rohrt en vul Neft. ,

He geit mit Nebufadnezar in de Giiftweide.

1404. Adhtert Nett fiffen.

1405

. Dar 18 altid wat Nied, man feften vel Digs.



1406.
1407.
1408.

1409.

1410.

1411.

1412.
1413.
1414.
1415.
1416.

1417.
1418.
1419.
1420.

1421.
1422.
1423.
1424.
1425.
1426.
14217.
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Gn ole MNiff-Niff.

De dar niffoppet, e gevt nir.

Dree grote Bobnen fint jo got asn Sdnute wvull
droge Brod, fegat de Nbrders.

Harr ii wat ehr famn, bdann bare it wat mit eten .
tunnt, feggt de MNbrders.

Gt fummt em upn Hand vull Noten nidy an.

Mit nauer Noth.

RNoth idn bitter Krut.

Wenn dwerwunnen i3 be Noth; dann tummt de Dod.

Man fitt hier ad inn Nothitall.

Ga na Nottend un lehre dat Gdfewabrn.

Dar i3 Nims fo ftarf, he find fin Mann.

0.

St will i flan, du jhaft Olje mign.

Up fine fiv Ogen ftan. -

Dat flappt, a8 de Fuft upt Oge. - ‘

Wenn de Smete i8 utr Hand, fo i3 he na'n SGeeloge
ben to. )

Dat i8 na'n Geeloge.

Gen dat Witte int Oge nidy gunnen.

He Tann de Hot ut de Ogen fettn.

Gin Ogen verflarn.

@en de Ogen verflijtern.

Dat Migwater fteit em jummer in de Dgen.

RNir i8 got int Oge, man quad in de Buk.
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1429.
1430.
1431.
1432.
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1437.
1438.
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1440.
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1442.
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1446.
1447.
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1451.
1452.

1453.
1454.
1455.
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De Dgen inr Hand nehmn.

He hett dbe Ogen inr Taffe Hatt.

Gn got Oge up Gen hebbn.

Gen Dge to dom.

Gen Oge dran wagn.

Nidy jo vel a8 man int Oge li'n fann.

Grote Ogen matn. . B
Gen wat upt Oge dritfn.

Een be Ogen inn Koppe nid) gunnen.

Wat dat Oge nidy fitht, dat qualt dbat Harte nidy.
Gn Oge int Seil hebbn.

Dgenfdyin 8 aller Tigen befte.

Gen Sand in be Ogen ftreun.

De Ogen, dat Pul, be Radyen upfparen.

De de Ogen nidy apen deit, mutt de Biil apen don.
Gen Oge arbeid mebr ad tein Hine.

He bett fo vel Ogen a8 Ardlotter.

Gerft Ohm, denn Ohms Kind.

He i3 nody nidy droge adyter de Dhren.

Mit Fiffohren tohirn.

He nidy to ful, gaf em en Obrfige.

Gif adyter be Obren fleien.

He 18 dort Obr brennt.

Bel um de Ohren hebbn.

He Bett fe dbumbitfe adyter de Ofren.

Boll Offe babn, boll Blofte babn.

De Olen fann man wol entlopn, awer nidy entrabdn.
A8 de Olen fungn,

Sp pipen be Jungn.
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1473.
1474.

1475.
1476.
1477.
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De Olen fiint got to beholn. '

Dat Oler jdhadet der Dorbeit md)

Hang Olewife.

De Dle i3 nody raff un faft.

Dat Oler geit vorvan, wennt of na’ n Galgen geit.

©e gat jummer tofamn, adn Paar jofede Offen.

He fiht ut adn Offe, de den Sladyter entlopn is.

Gt i3 be Offe en Wille, wenn he bi 't Kobh tnn
Stalle fteit.

De ’t Olitff will, be Talvt de Of.

De fwarte Of hett er al uppen Fot predn.

Oft, Weft, to Hus beft.

3.

Dar hebb if en P vir drewen.

Sin fram Pad gan.

Uppe Fote gan asn Pagelun.

Du fannft di ann vulen Pahl md) fdhon frtmen

Platt adn Panntof.

Gt to! i {dall jo panben.

Mit leddiger Pangen, 18 quad dangen.

Papen Girigleit un Gott8 Barmbartigleit wahrt vun
nu an bet in Cwigleit.

De Pape feggt et nidy mehr a8 eenmal.

Min Vader i3 feen Pape weit.

Dat fitnt nabre Tiden, {d de Pape, de Bur malt fin
Kinner fitlfs.
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1479.
1480.
1481.
1482,
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1485.
1486.

1487.
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1489.
1490.
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1497.
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Dat gift Rimte um bde Heerd, jd bde Papenborger -
tegen fin Wiv, do weern em feben Kinaer
in de Poffen ftirven.

Gerft be Parre, benn de Quarre.

Half Part holn.

Dat fummt dar nidy bi to Paffe.

Dat i8 be Pafter fin Gort all.

Darvdr i8 fo got ad derin, i de Pater.

Dar 18 weer en Sdilling na de Bliren, fa de ﬁ)ater,
bo full em de Brill vun de Kangel.

He bett en Kopp asn Pater.

He geite up (08, a8 Paulud up de .ﬁ‘ormt[)er

Gen utfragn bet uppen Peddit.

Pentje Sunndagd. — Pentje upr Neibnatel.

St wull, dat du weerft, wo de Peper wait.

Dat Ioppt unner ddr, ad de Rottenfdtel unner be

Peper.

Gbhr en blind Perd fin Oge liffet.

Gen midn adn fland Perd.

LBunt Perd uppen el famn.

Dat Perd, bat vir de Drefffare geit, fummt nith
. porn Wagen.

Witte sJ)er:e foftet vel to ftreun.

Mit ftatjfe Pere 18 quad plogn.

Dar vertrett {if wol en Perd up veer Fote.

Dat flingt adn Perfitel in de Kapupmiipe, ober:

asn Dott Hebde. .

De Pere, de den Haver verdeent, Trigt em nid).

Gn bittd Perd unn lehnde Swepe rid jdary.
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1501. He! wat fitt de Bur upt Perd, a8 de Moder Gotts
* uppen Gfel. '
1502. He fitt upt Perd un foggt darna.
1503. Pitfedrat hif! — Meifter Pitfedrat.
1504. Gn Pif up IJemand Hebbn.
1505. Fleiten fiint holle Pipen.
1506. Bun SDipen upr Lippen fummt Frindidupp unner
de Slippen.
1507. De inn Reite fitt, hett got Pipen jnidn.
1508. De Pipp weg hebbn.
1509. Dat fann nidy miffen, de wvel drinft, be mutt vel
piffen.

1510. Piffen geit vor dangen.
1511, Dar jdull man fif Swer bepiffen.
1512. Dat 18 wit de Planfe mif.
1513. Bunr Platten inr Matten famn.
1514. He weet et uppen PIff.
1515. He broppt et uppen PLLE.
1516. Plitfidulden un Stoffregen bdringt dor.
1517. Darum {dall de Plog nody nidy uppen Hill famn.
1518. Gene Safe in de beften Plojen leggn.
1519. e mag Pluggen jnidn.
1520. Pluft vor allen Lafern. (Bremen.)

Hennf vir allen Hoge. (Litbed.)

Hennefe vor allen Holen. (Hamburg.)

Antt vor alle Hole. (Medlenburg.)

Hibnte vir alle Dore. (Odnabriid.)
1521. Wat man inpluffet, mutt man utetent.
1522. Midben mant, a8 Swintotel manten de Plummen.

4



1523.
1524.
1525.
1526.
1521.

1528.
1529.
1530.
1531.
1532.
1533.
1534.

1535.
1536.
1531.
1538.
1539.
1540.
1541.

1542.
1543.

1544.
1545.
1546.
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Dat geit jo nid), Plummen eten un feen Geld gebn.

De Plinnen tofamn fmitn. .

Cif ftrivwen a8 de Pogge in Maanfdin.

o fold asn Pogge.

Man mag de Pogge immer bdragn, fo bhippt Life
wol inn Pohl.

De Poff 18 de tweede Sdyepper.

He fhall fin Poten wol deraf latm.

Git up de Achterpoten fettn. |

De Hungerpoten fugn.

Litttje Potte hebbt of Obren.

Dar 8 feen Pott fo fdheef, dar paffet en Stulpen up.

Gt fummt nidy all to Potte,

Wat fummt utn Doppe. .

Sobrafen Potte gift et allermegn.

He faft up adn Welljepott.

De Pott vermitt den Ketel, dat he. fwart té

GIf {dyrabbe fin egen Pott.

He [ppt mitn Limpott.

Je {dhlimmer Prader, je differ Lus.

Gen Prader fann den andern nid) gunnen, dat he
vir de Dore fteit.

Dat 18 bier upr Pradyerharbarge.

De Prabler hett feen Brodb un be Klager Litt geern
Roth.

He fitht ut, a8 de Proppn up de Surpitlle.

Alled in de Welt, man feen Steertprirfe.

e i8 fo tlof, as Frerf Prull, de hett Sndtt in de
Ditnnegge fittn. ‘
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1554.

1555.

1556.
1557.
1558.
1559.
1560.
1561.
1562.
1563.

65

Gn Prunfer upr Straten, en Prader inr Kathen.

De Puffel joft em.

He bett em Cen topult.

3t foann 't jo nid) Har puften.

He bett jiimmer wat to pitfterflitfen.

De will puften un holln 't Mehl inn Mund.

Alle Pittten un Pshle be Ogen uttredn.

Wenn alle Pitten un Pshle vull fint, dann fummt
de Froft.

Pupn fint Lidtjdeern. .

®.

Al to Yaftig i8 quad.

&if verquaffeln.

©o geel adn Dualfter.

Gn dulle Quaft. — Gn fine Duaft.

Sn de Quere fammn.

Lange Quinen i8 de wiffe Dobd.

He bett fit dorn Duinfilagg dervun [08 maft.
Dat di de Quinte nicy brifft!

1564. Quit of ind jo fwid.

1565,
1566.
1567.

3.

Dat littje Rad geit vor inn Wagn.
Uppen Unrabm famn.
Dat fummt uppen Rafedewed an.



1568.
1569.
1570.
1571.
1572.
1573
1574.
1575.
1576.
1577.
1578.
1579.
1580.
1581.
1582.
1583.
1584.
1585.
1586.
- 1587.

1588.
1589.

1590.
1591.
1592.
1593.
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He 18 lidyt raft,

Dat di be Raffer hale!

Gn ole Ranbd.

Rateln un tateln. —  Rateltajfe.

Unrath markn.

Nebmt und de Rau nidy mit weg.

He ftillt asn Rawe.

He weet fin Rebbed wol to makn.

Dat Redyt fdyeidet wol, awerft frundet nid.

Wenn if min Redt man eerft upr Gaffel hebbe.

Gt regent, a8 wenn 't mit Sdyippen gutt

Gn unbefdyuffden Refel.

Korte Refnung, lange Frindjdupp.

Adyterna famt be Refens. ‘

Gn langn Retfs.

Nlled 18 in Repp un Ror.

Man fann fif nid) reppn nody rdgn.

©e 18 o flapp, asn Ribbelappn.

Dat fteit bi be Ribbn.

Arme Ridber un fette Grewen fann man wol baffen
in Gmollt.

He 18 fo mager adn Rifft.

De fin Rifer wat gift un fin Wifer wat lehrt, de i3
in De Gottheit verfehrt.

Seoh rip, frob vott.

Wor wat i3, dar rifet wat.

De Junge idn redyte Nitenjplit.

Dat geit ritid, ratidy! —

JE hebb en dogben Ritt mit em batt.



1595.
1596.
1597.
1598.

1599.

1600.
1601.
-~ 1602.
1603.
1604.
1605.
1606.
1607.
1608.

1609.
1610.
1611.
1612.
- 1613.

1614.
1615.
1616.
1617.
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He Tann fif nid) rdgn nody bogn.

Gt 18 em life vel, wat be Rogge geld.

De Robm i8r af. '

De rihmt wefn will, mutt ftavven, de befnafft wefn

will mutt fri'n.

Seft du feen Ro¥,

©o bliv utr Kot

Wor RNof 8, dar i3 of Fitr.

De Rirje fla mi! — Dat di de Rorje!

Gn Réhrum.

Glau agn Rotte. — Raf)l asn Rotte.

Gn {dlaprige Rotte.

He bind fif en Roth to fin egen Steert.

He tebrt fit an Feen Rowen, ehr fe gar funt

De got fitt, wabr fin Ritgge.

Dat bind, i Runbe, do febde he wirn fivtehaly
(= 2, Gqgr.) Latin in de Supplif.

Gn ole Runnfunfel.

Dar ruf an! —

De wol fitt, lat fin Ruffen. (Bergl. Nr. 1607.)

Rudje mit nander frign.

Gif en Ruff tiign.

g

De fadyte geit Bummt of mit foort.
Gadyte gan fummt vun {itlfit.
He lett 't fadhte to gan.
Faft inn Sabel fittn.
b5*



1618.
1619.
1620.
1621.
1622.
. 1623.
1624.
1625.

1626.
1621.
1628.
1629.
1630.
1631.
1632.
1633.
1634.
1635.
1636.
1637.
1638.
1639.
1640.
1641.
1642.
1643.
1644.
1645.
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He fabelt feoh un ritt late.

St Sabd idetn.

Gn Satfe upflegn latn.

Gn Cafe in de beften Folen leggn.
Mit Saff un Paft.

Dar ward mennig Saff tobunnen, de nid) vull is.

He hett em inn Satfe.

Wenn Gen 't Varfn ba'n ward, mutt bde Saff

apen ftan.
Wat de Pradyer batt, dat ftaff he in fin Saft.
Saft in peln.
Qnun leddern Kiipfaff verwabrn.
Cafferlot! —
Caff un Seel i3 got bi'n Mann.
CIf mutt fin egen Saff nar Mol dragn.
He i8 fo flant adn Saff mit Wuttels.
Dar 18 feen Salbe mebhr an to ftrifn.
Dat geit 't Sanbpatt up.
Siinner Sang un Klang.
Dat Sdhap bett en golden Fot.
De Wulf fritt of wol en tellt Sdhap.

38 datt Heff vunn Damm, dbe Sdhape gat bervan.

RNu fdall dat Shapjdeern angan.

Utfehn adn Sday.

Pe weet fin Sdhapted wol to jdeern.

He hett {in Sdapes int Drdge.

Dat hangt tohope a8 Schaptotels.

Unner en gange Heerde 18 lidht een jdhorfd Schap.
Gen {dhorfd Sdap ftifft de gange Heerde an.

L)



1646.

1647.
1648.
1649.
1650.
1651.
1652.
1653.

1654.

1655.

1656.
1657.
1658.
1659.
1660.
1661.
1662.
1663.
1664.
1665.
1666.
1667.
1668.
1669.

1670.

69

Dar gat vel maffe Shapen in een Stall un wilbe
nody .mebr.

De Saden deit, mutt Schaden betern.

Gt fdall fif wol fdyafn. ,

He fdamt fif nidy un gramt fif nid.

He 8 allerwegn mitr Knippfdyeere adyter her.

He hett de grote Scheere uthangun.

Prahln adn Sdeernfliper.

Gn dreeharign Sdelm.

Gn Sdelm inn Naffen hebbn.

Fenn {if Schelme un Deeve fdhellt, fo friggt en eI)rItf
Mann fin Got wedber.

e flimmer Sdyelm, je beter GLift.

Dat 18 {limmer, a8 Sdhelm fumm Herut.

Gn blaue Sdyene lopn.

Bi Sdyepeld ut, bi Lepeld in metn.

Se maft et, a8 be Schepermiver.

He fegat nody Scheet, nody Drot.

Dat 18 mitn Sdyeet befegelt.

Qf biin nid) redit up min Shift.

De Sdiffer wahnt ann Wege.

Gt 8 beter, watr {dyint, ad8 watr quint.

Gn fulen Sdinfn inn Solte hebbn.

Dat Sdyipy 8 mit Mann un Mus blebn.

‘Dar fummt feen beter Schipy an de Wall asr affabrt.

Dor de Kebl fann vel, {d be Sdhipper, do Harr be
fin DOreemaftidhipp verfapn.

Geitr of cen Sdyipp vun de Wall, der fummt en
Unner weer binnen.

/



1671.

1672.
1673.
1674.
1675.

1676.
1677.
1678.
1679.
1680.
1681.
1682.
1683.
1684.
1685.
1686.
1687.
1688.
1689.
1690.
1691.
1692.

1693.
1694.
1695.
1696.

70

®ott Loff bier — harr e Schipper feggt. ad he webder
midden up See was.

He hett en Swad adn Drloggidipy.

Keen beter Sdyipp, adn holten un dat upt Water.

Gt 18 Sdyitert, wenn 'n mit Dreff hanbdelt.

3t flog mi reid tegen feben, §& Rolf Sdmidt, man

der weer Niims, de mehr Slage Freeg ad if.

In fafte Sdoh gan.

Gen wat in dbe Sdoh getn.

Dar hort mehr to'n Dang, adn Paar Sdoh.

De de Schoh paft, de trefft fe am.

GIf weet am beften, wor em de Sdyol driftt.

Darvun will de Sdornfteen nid)y rofn.

Prahln a8 dbe Sdhobfter mit een Leeft.

He refft et ut, a8 de Sdobfter dat Lebder.

Qunt up de Sdoot un old upt Hart.

RNid) ‘{dottelt warem.

In Andermannd Sdysttel i8 't altid fetter.

Gen utn Sdyove tebn.

Gen wat tofdyrangen.

Ower de Shreve gan.

Sdyrift be Fifft. -

He 16ppt up Sdubberdebunt.

Bor en  ungewiffe Sduld mutt man Haverfaff
annebhmn.

De fin Shuld betahlt, vermehrt fin Got.

Bofe Shiildners fitt't e Wiven unnern Roff.

Wenn he wat utfetn hett, benn geit he fdhuln.

De vun Sdyullen dromt, itt geern Butte.



1697.
1698.
1699.
1700.
1701.
1702.
1703.
1704.
1705.
1708.
1707.
1708.
1709.
1710.
1711.
1712.
1713.

1714.
1715.
1716.
1717.

1718.
1719.
1720.
1721.
1722.
1723.

(it

He 8 fo falfd), a8 Shum uppen Water.
Dat pulle Schur hebbn.

He i3 bi Sdhurn nidy Flof.

Dat Sdyur hangt em lange babn Kopy.
He i8 vort Sdur na Hud famn.

Dar lett {if feen Mobderfeel fehn.

He 18 Moderfeel alleen.

Alid. inr Selen gan.

Gt i8n Seele!

He beft et binnen, a8 de Sege bat Fett.
De fif to gron makt, den freet de Segen.
Seagen i8 got, man don id3n Dint.

De nid) fehn will, be helpt nod)y Kerd nody Brill.
Alle Seild bi fettn.

De wol fei't, de wol mei't; wol fmert, wol fihrt.
De froh fei't, de froh mei't.

Gn langen Semp matn.

Gin Semp mit darto gebn.

Half feben wefn.

Gen ddr de Seve falln Iatn

Der tont vel toglif fingn, man nidy fprefn.
Mit een finkn und fletn; lebn un ftarbn.
@t finnig togan fatn.

Sumfer Sipp. — Brut vun Sipplelo.

He i8r dwer ag Sirupp dwer dbe Godrte.
Gen be weefe Sit gebn.

Achter un vor beflan wefn.

172. Gt 8 nidy {limm beflan.

1725.

Der rug un rob inflan.



1726.
1721.
1728.
1729.
1730.

1731.

1732.
1733.
1734.
1735.

1736.

1731.
1738.

1739.
1740.
1741.
1742.
1743.
1744.

1745.
1746.
1747.

1748.
1749.
1750.

- 1751

2

He weet ben Slagg um be Boller to flan.

St fann nid) in Slagg famn.

Ja, bat 18 dat redite Slagg.

Gin Umflagg 18 nidy grot.

De Webdberlagy i8 nid) verbadn.

Dat i8n Slumpilagg.

De eerfte Slagy 8n Daler werth.

3t will mi barup beflapn.”

Glap fund! — Slap wol! —

Du biift Slaufen er Son.

He wifft yunn Slenderjan nidy af.

He weetr de redytn Slefe af.

Man ward nid) ehr wis un wetn

Ghr man 8 Half verfletn.

©e bett fif vun em beflitn latn.

Gt {hull en Slifer wefn un 't wurr en Piper.

Clip ut! Slip ut!

He flippt nidy droge.

De ber {[5ppt, de bitt Niims.

De lange floppt, de Gott erndbrt; de frobh upfteit, de
vel vertehrt.

De eerft up de Slotfante fteit, de ftot fe gau herin.

He flufft a8 wenn he hangn jdyall.

Slut mi nidy in. ,

He will Alled alleen beflutn.

Beter en Slur an de Wanbd a8 nir deran.

Bergetn i3 de Smart

Un liftig 8 min Hart.

Dat geit mi fmart af.



1752,
1753,
1754,
1755.

1756.
1757.
1758.
1759.
1760.
1761.
1762.
1763.
1764
1765.
1766.
1767.
1768.
1769.
1770.
1771.
1772,

171,

1774.
1775.

73

Adytern Smalt famn.

Wolfmatt brengt Ungemakt.

Getn asn Smibd. ‘

©e 18 fo fmerig, wenn man fe an de Wand fmeet, fe
jully’ anfittn blibn.

Gn Smu matn.

Gn langn Vabdderfnaft Holn.

©naffe - wat.

Gnaffen i3 gotfoy.

Lat dt nir anfnaftn.

Bun Snaff fummt Snaff.

©e bett vun Dage er Snaffeltiig nidy bi fif.

Gnapy, un-he barr et weg!

De Onater fteit em nidy een Ogenblift.

©e weet vun nir a8 vun Snaw'n un Bitn.

Wenn be Sneeflottn flegt.

Utfebn adn Snepel, de verfdhedn will.

Lat en Snibder ritn.

Frern adn Sniber.

Bt Gebreft vun BVolf, ward de Snider Karfvogt.

Dat ligft bu asn Snibder.

De wat fann, de fummt wat, Harr de Snider fegqt,
barr en Paar Striimpe to ver-
fablen fregn,

ober: do Freeg he en Wefte to fliffn.

Gntelt Holt driggt fwar, fd de Snider, do fton he ftf
uppen Eliftoft.

@u[len f& be @ntbet, do beet he inn Diff.

He geitr ut a8 de Gnider utn Slot.

—



1776.
1771.
- 1778.
1779.
1780.
1781.
1782.

1783.
1784.

1785.
1786.
17817.
1788.
1789.

1790.

1791.
1792.
1793.
1794.
1795.
1796.

1797.

1798.
1799.

14

He hett feen Sndtt inn Kopp. -

Utgan to fnurren.

Slapp! flog if em an be Snute.

Uppen fule Snute, horten fuln Slagg.

Ower de Snute Haun.

&t fnuffte dor, dat et hult un brummt. .

He ftellt fif an, a8 wenn he vunr dullen Soge fretn

bett. '

A8 de Soge int Iodenhud famn.

De Hunger bdrifit et henin, i ve Solbat, a8 he Speft

upt Botterbrod leggde.

Sunf Soldat, old Bebdler.

Se verbragt fif a8 Solt un feere Ogen.

Solt un Sur verdarft Natur.

Dar hirt vel ton Soltfatt.

De fann nid) verdarven, al fitt he of bet an de Obren

int Solt. -

De en Sopfe brinft, et i8 nett fo got, ad of be in
be Biire pift: eerft i3 't warm un
bernaft i8 't fold.

He fitt in de Soppe bet dwer be Obren.

Gen in be Soppe fittn latn.

Upr Sorgfale fittn.

He i3 fo ful a8 Gierjot.

©p bitter a8 Sot.

Gt i8n fledte Sot, dar man dat Water in dragn mutt.

©pare wat, {o heft du wat.

Wat man fpart, i3 o got a8 verbeent.

De wat fpart, de wat hett.



1800.
1801.
1802.
1803.
1804.

1805.
1806.
1807.
1808.
1809.
1810.
1811.
1812.
1813.

1814.
1815.

1816.
1817.
1818.
1819.
1820.
1821.

1822.
1823.

1824.

1825.
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Dar tegen anfparteln.

Dat Syeft will vunr Swaren nidy.

Dar famt Speffeterd Kinner nidhy an.

Dar fpelt fif ehr Tein arm, ad een Rif.

Dat weer Gen yun Dufend, {i be Spellmater, Junge
bal mi en Kros Beer.

He fann wol en Spifer up twee Cnnen Bttn

Borfehn 18 't Befte bi 't Spill.

Dar het wi dbat Spill gan.

Slecdht un diinn befpunnen wefn.

Dat fann i nid) fpip frign.

©ypitn gan.

He fummt herum adn Spolrad.

Opotters Hud brennt am Gerften.

De wider fpringn will, a8 fin Stoft retft, fallt inn
©lot.

RNidy got Sprifs wejn.

De Gene fprefft bervan,

Un bde Ynner deit beran.

Mager adn Syriffe.

Steen und Been fl5fn — fwern.

Twee harde Steen malt feldbn fleen.

De Stratenfteene telln.

©wemmen adn Molenfteen.

Cen Steen fann feenr Mehl maln.

He fann fwemmen agn Baffjteen.

Unner it fint of &, fa Rlaé @teffené bo lev he nod.

&it “got Ttan

Git got mit Sen ftan.

~



1826.
1821.
1828.
1829.
1830.
1831.
1832.

1833.
1834.
1835.
1836.
1831.
1838.
1839.
1840.
1841.
1842.
1843.
1844.

1845.
1846.
1847.
1848.
1849.
1850.
- 1851.
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It will di Gen gebn, dat jdall: ,Sta* feggn.

Gta = inn-Wege.

Stant vir Dant.

Man weet nid)y wor he ftoon nody flogn is.

De nidy will beftovn wefn, bliv utr Mole.

Zo Steh un Stohle brengn.

De Steh fummt nidy ton Minft, funnern de Minjt
mutt to de Steh famn.

De upfteit, de fin Steh vergeit.

QF will leewer Steene bitn asd efn.

He Dett en Steet up.

He Bett en Stemme, adn Bajune. '

Dat fiint en paar digbe Stennield. '

De Steert hody holn.

He 18 upridtig asn Kobfteert.

Bold Bett nod) feen Steert.

He Bett de Krull in de Steert.,

Dar bei 't, {& Domine Stiermann, wenn he 't ut harr.

Dar will if di en Stiffen bi ftefn. .

Stint, Gtint, Stintfiff, ftinkft al, wenn dut Iebenbtg
bitft.

@en wat uppen Stoff don.

Glf wat vun de Stofffiff.

He i3 fo [if adn Krummitoft.

S will di een Driitjen - Stobl fettn.

Gen en weefn Stobl fettn.

Gen den Stohl vir be Dite fettn.

Swusdfen twee Stoblen dalfitin.

1852. De Stoh!l brennt mi unnern Cers.



1853.
1854.
1855.
1856.
1857.
1858.
1859.
1860.
1861.
1862.
1863.
1864.
1865.
1866.
1867.
1868.
1869.

1870.

1871.
1872,
1873.
1874.
1875.
1876.
1877.
1878.
1879.

1880.

us

Stot-int-Horn.

Stoterbuff.

Gt i8n forte Strate, dart wol jmefft.

Cif to Streve fettn. ‘ :

Gn Stripen inn Roff hebbn. -

So dbumm asn Bund Stroh. '

Dat Stroh fhonen un bi Flap bafn.

Gtrom dal un virn Wind 8 got feiln.

Strom up 18 quad jwemmen.

Beter en Strunf in de Kobl, ad gar feen Wurft.

Gen wat ftuv af feggn.

He i3 gang vunt Stiiff.

Up fin Stiff ftan.

e flimmer Stuff, je groter GLitt.

Ower Stiir gan. ) .

Dat '8 man o en Upftir.

Uppen Stump famn.

Gt i8n fortn Cummer, wenn man in de .ij)anb puft.

Gen uppr Sund liggn.

He fann nidy lidn, dat be Sunne ‘int Water jdyint.”

De Sunne nidy ehr hinen latn, ad bet et Tid is.

Guput. — Supjwin. — Supparfn.

RNidh) en Siir — Sir — Gpir.

©uf un fo.

©wart up witt hebbn.

Dat fwemtr na.

Sin egen Sweet nidy rufn mign.

He will wol arbei'n, man he mag fin egen Sroeet
nidy rufn.



1881.
1882.
1883.

1884.

1885.

1886.

1887.
1888.

1889.
~1890.
1891.

1892.
1893.

1894.

1895.
1896.

1897.
1898

1899.
1900.
1901.
1902.
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Oette geit vir Swette.

Dat i3 to Jwib.

Gt geit em a8 de Fafelfwine, de eet nidhy fatt un
bungert nidy bot

©winsdfeddern ftuvt nidy.

Lell hett mit bi de Swine hott?

(Gt i8n funberlif ©win wor de Kraihe up fallt.

Bele Swine maft diinnen Dranf.

Dat i3 babn betiinet un unner frupt de Swine bor
Dar fummt Wind, de Swine dragt mit Strohipirn.
Dar famt feen Swine up de Kanzlet.

Dar muttn old Swin um ladn, oder: Dar fann

feen Ko 't Ladyn um latn.
Dat geit bi Nurtn un Stotn ad de Swine pift.
De 't Swineringen anfangt, mutt fif 't Girn ge-
falln latn.
®nurrende Swine territ den Saff.
He LiFft dov be Hare, as de Auridher Swine.
$He will fif betern upt Oller, a8 de Mighamelfes, de 't
Flegn lebrt, ober: adn Winterfwin.
De fif tn Korn un Brannwin befuppt, de i8n Swin.
Gen SwiIf matt nin Summer.

@.

RNin Zal of Tefn vun wat hebbn.

De Lagel fummt tor Draggt.

Tafelting.

Melttabn. — Bottertahn. — Leffertihn. — Slitfertihn.



79

1903. Haar upr Tabne hebbn.

1904.

1905.
1906.
1907.
1908.
1909.

©e 8 fo fmeriy, man fhull er mitr Tange nid
anfatn.

Santerlantant.

Sdterletat, audy: Toterletdt.

©p geel agn Tater. ,

Gn Tater beftellt fin Harbarge nid). (BVgl Nr. 105.)

Snr Saffe fummeln.

1910. Gen inr Taffe hebbn.

1911.
1912.
1913.
1914.
1915.
1916.

Utn Tau flan.

Dat i8n Tau finner Knopn.

Gen ton Sempel henut jagn.

De Sdbrung nar Nabhrung fettn.

De hett et up, dat 8n ridtig Teftment.
Orinen a8 Bietd Tewe.

1917. Fule Tewe.

1918.

1919.
1920.
1921.
1922.
1923.

Sewen-Kinner un Mahren-Kinner mutt man nidy to
vel traw'n.

38 mager be Tewe, fiint grot de Fldhe.

De de Tewe in Hufe hett, de hett de Hitnn’ upr Dire.

Gn Ibpjfe Tewe.

Gn verbetn Tewe.

He fitht ut, a8 be bire Tid.

1924. Behi de Tid!

1925.
1926.
19217.
1928.
1929.

Gn beflummen Iid.

Gn {drae Tid.

Kummt Tid, fummt Rath.
Hodybeende Tidn.

Dat i3 Tibverdriv bi de Wurftletel.



1930.

1931.

1932.
1933.
1934.
1935.
1936.
1937.
1938.
1939.
1940.
1941.
1942.
1943.
1944.
1945.
1946.
1947.
1948.
1949.

1950.
1951.
1952.
1953.
1954.
1955.
1956.
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De nidy fummt to ted)tet Kid, de i8 fme Mapltid
quit.

Wi wor de Timmermann dat Loft apen latn Dett.

He hett wat inn Timpn.

He 8 lidt uppen Tipp tfredn.

Gn Zitte haln.

Darup 18 got tobn, awer quad faftn.

Den Todringern idhts, den Afdringern nir.

Gn digde Togg dom.

fange Toge halt dat Beer utr Kanne.

He bett et vedt vorn Togg.

Wat dat vor Toge fitnt.

Rarrentdge.— Schelmtdge. —.ﬁ‘mbertoge - Smrtffetoge

Dat mag Tolke ton Nijenlanne of wol.

De abre Tom will ridn, liggt fafn inn Sanmne.

Topp un Tdgel deran fettn.

He verfteit de Torf in dree'n to fldvn.

Iwee Broffen gat vdr een Torf.

RNidy recht bt Troft wefn.

Dat '8 man en Totaft.

Dat Tiig fitt em fo drall uppen Life, ad wennt derup
netht i8.

Wat 't Tiig holn will.

Gen Tiige, feen Tiige.

Dat 18 de Weg nan Tugthuje.

Suftjdyullern.

Wor de Tune am fidjten i8, dar {tiggt elfeen dwer.

He 18 adtern Tun nid) dot fravn.

Man fann woln Sunpahl uptiign — antledn.



1957.
1958.
1959.
1960.
1961.
1962.
1963.
1964.
1965.

1966.
1967.
1968.
1969.
1970.
1971.
1972.
1973.
1974
1975.

1976.
1971.
1978,
1979.

81

De bi de Haarn Swern Tun tummt, de Fummtr of Swer.
Dar fteit he her un hett be Tunge inn Munne,

He weet Jo vel vun Jutn a8 vun Blafn.

Lopn asn Tikt.

Dar bley Feen iitje upt Riff.

Swee ut Five tehn.

Iwee vergat fif, dree flat fif.

Uppen gronn Swig famn.

Swift maft Duift.

.
A8 't flappen {dull, hare bet en 11[e fetn.
Dar hett en Ule fetn.
St biin Bier, a8 de Ule manf de Kraibhn.
Beter bi'm Ule to fittn, a8 bi'n Herter to E)upfen
He 8 o lidht adn .
Citt up em, be i8 vun Nim.
Gt 8 fin eerfte Ntflugt.
Tibel wat, i8n ehrell Nifamn.

Man fann be llbe fo lange peddm, bet fe quaffet
He fitht ut, adn Tige, wennt bligen will.

¥

Bageld vun een Fedbern flegt geern tohope.
Bageld unnern Hot hebbn.

' De Bagel, be froh fingt, freet ded Abnds de Katten.

St hebbe dar al en BVagel vun fingn hit.
’ 6



1980.
1981.
1982.

1983.
1984.

1985.

1986.
1987.
1988.
1989.
1990.
1991.
1992.
1993.
1994.
1995.

1996.
1997.

1998.
1999.
2000.

2001.
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Beter en Bagel inr Hand, asn Duve uppen Dafe.

Beter in de Vagelfant, as inn IJjerflant.

De Bageld fangen will, mutt nidy mit Knitppeld darna

. fmitn.
38 dar feen Bagt inn Dorpe? —
®ott lat ufe BVagt mody lange lebn; wi funnen woln
{limmern Dowel weer frign.

A fe nod) BVa'r un Mo'r {d'n, funnen fe Karfen un
Shorng bun, man a8 je Pa un Ma fa'n,
funnen fe feene mebhr unnerholn.

He i3 fo lidte nicdhy verfabrt.

Dat t8u Berglifung vunn Saatfei’r.

He i3 nidy to veroulln.

Ole BVioln rufet nidy mebr.

He lett Violn forgn.

Dat 8 mi en Volfsten.

Gen to vim famn.

Borwas famn. .

RNu fummt dbe BVof ton Loffe herut. -

Gt i3 man en Owergang, {d de Bok, as je em dat

Fell dwer de Obren tagn.

Luren adn Pinyt-BVoh.

It meen dat de BVoh Hafe wad, un ad if tofagg,

wad 't en Fo'r Hau.

De Boh weet mehr ad een Loff.

Gnbelt mutt de Boh ton Loff herut.

,Oon Dag all!* harr de Vo feggt, do harr he inn

Goostavn fefn.
Gt wasd dar fo vull, et frimmelde un wimmelbde.



2002.
2003.
2004.
2005.
2006.
2007.
2008.

2009.

2010.

2011.
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.

Gobe Waare Fofft Fiends Geld.

Darna Waare, darna Geld.

enn he wady ward, jo doggt he nid).

Da '8 lange wadtn, man quad faftn.

LWabddif un Wehdage.

De Prafelnde Wagn holt am Langftn.

Wor de forte Wagn nid) fummt, dar mutt de lange

4 Wagn wedder fehrn.

Wat man mitn Fortn Wagn nidy brengt, dat fann
man mitn langn nidy haln.

He ttnqt nod) fo Iange na Den vergulden Wagn, bet
be be Sunje barvun Friggt.

Gm i8n Rad utn Wagn lopn.

2012. @en up de Rullwagn frign.

2013.

2014.
2015.
2016.
2017.
2018.
2019.
2020,
2021.
2022.
2023.
2024.

'Dat jmelft a8 Sddttelwater.

A8 be Wagn nidy flet unt Perd nidy freet, was 't
got %of)rmann mefn '

De der wagt, de der winnd.

De babn ud mobut, betahlt Aes.

Dat raft feen Wall of Kante an.

He fummt in Leger-Wall,

Da '8 flet Wart. :

Gt 18 bilbe Warf mit de Beidn.

Gt i8 nody junf Wark mit em.

RNin Hand int Warf ftefn.

Bor wat, mutt wat — Hort wat.

$He fitht ut, a8 wenn he feen Water drift hett.

6+

.\



2025.
2026.
2021.
2028.
2029.
2030.
2031.
2032.
2033.
2034.
2035.
2036.
2037.
2038.
. 2039.
2040.
2041.
2042.
- 2043.
2044.
2045.

-’

2046.
2047.
2048.
2049.

2050.
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De ftillften Waters hebbt e deepften Griinne.

Keen vul Water utgetn, ehr man- vein weer hett.

Da '3 Water up fin Molen.

Dat [5ppt em bi de Ritgge up, as fold Pitttwater.

De en Wedemann nimmt, de Psite un Prullen f'mb.

Dat i3 em in de Weege nidy virjungn.

Dat 18 fo lif a8 de Weg na Bremen.

Gen goden Weg umme, i3 feen frumme.

Bi Wege lant.

De den rechten Weg geit, de fleit feen Jwiff int Oge.

De ann Weq but, hett vel Mefters.

He loppt mit a8 de Weerth vun Bilefeld.

A8 de Weerth i3, fo berad Gott de Gafte.

Duf unner, de Welt 8 die gram: ober: Krup unner 2.

Du blinne Welt, wat grabbelft du in Ditftern!

e Welt i8 vull Pin, elf foblt fin.

Mat Gen weent, dat pift he nidy.

Dar will nir annerd vun weern ad moje We'r.

He fpolt der moi We'r mit.

Qn.'t ftille We'r i8 't got Haver fei'n.

Dat Liidy brennt, a8 wenn en Wever dot id; ober:
a8 wenn en Wever umt Hud geit
un freet na de Maibd.

®a hen un lehr 't Weven, bann fannft en Amt. |

He {diittr Swer a8 Peter Wever up de Landdag.

Hett he der en Wiv an, hebb ifr en Kif an. :

Hof um de Maan, dat fcf)a!I wol gan; Hof um bde

‘ @ﬁ{m ar fdhyreit Sdyippers Wiv um.

It wull leever fin Gefangbof wefn, a8 fin Wiv.



2051.
2052.
2053.
2054.

2064.
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Sunt Wiy gifit Tidverdriv.

Klar 18 Ked: 't Wiv in de Kram unt Kinbd 8 dot.

Dat {dhall em famn ad bi de olen Wiver de Melk.

Dat will vundage en bheetn Dag wartn, G dat ole
' Wiv, a3 fe verbrannt warrn fdull.

. De Wiver un e Sniggn mot dbat Hud drdgn uppen

Ruggen.

. De en bod Wiv hett, de hett den Diwel ton Swager.
. De Weg mbt fe Alle an, ja't Wiv, do fobrn fe mit

ernt PVann nan Salgen.

. Gn got Dint will Wile I)eBBn

. De Willige nimmt den Nnwilligen dat Brod utn Mune.
. De nidy will, de nidy jdhall.

. De war will, de fann war famn.

. Dar i8n Winverlater fturon.

. Dat fummir fo verflagner Wife herut.
De Wife began.

2065. Dar gett en hoge Wife up

2066.
2067.
2068,
2069.
2070.

2071.
2072.
2073.
074.
2075.

Wit un fibd.

Da '8 lutr Winbd.

Bir Wind un We'r lopar.

Dar 1§ Wind vdr de Hofdor.

De Wind weiht wol Sandbargn, man Feen Gold-
bargn tohope. (Bergl. %t 223.)

e Trigat be Wind vun vérn.

He maft Wind ad Cve.

Wat Winfel un Orde ftehlt, fummt wedber.

Alerhilgn ftiggt be Winter up. de Wilgn.

QI8 't nidy wiffe, fo 8 't miffe.



2076

2071.
2078.

2079.
2080.
2081.
2082.
2083.
2084.
2085.
2086.
2087.
2088.
2089.
2090.
2091.
2092.
2093.
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. Hol't wiffe! ’

A3 Ceninfin Wolmadyt i8, o 18 he of in fin Frantn Dagn.

Dat i3 Ditrfopsbrand, ja Woltert, do lee he de Bige-
line upt Fur.

@o fritndelf agn Obrworm.

it wringn adn Worm.

Baffe Wire holt den Mann vunr Dbre.

Gn got Wort find en gode Steb.

De lanf bett, lett lanf hangn.

It braff nidy een Kiffwort fpretn.

He fegat wol en Wort un left en IJahr darna.

Gt i8n hart Wort, dat fif ni feggn lett.

Dat Wort fummt wider ad de Mann.

Dat Wort i8 herut un de Efel binnen.

Gn Bart Wort holt en Kerl vun de Bo'ft.

He fummt upt Slagg as Jan Witbben up de lefte Legge.

Gt i3 inn Twolften, man draff den Wulf nid) ndmn.

Beter wat as gar nir, {i de Wulf, do freet he en Miigge. L7

Geduld leeve Seele: 't Hartflag 18 to Fitr; morgen,
gifft 't friffe Warft.

4. Wutteld un Rowen adyter -Fafflabnd un en Diern

adyter dartig IJabr, be bhebbt beide
den Smaff verlarn.

. Dat fdhall wol bt de Wutteld gar waren.

%

- Gen X virn U fdyrivn.

g &

| O e—



87

Blof

far.

Yant §. Uantoagel m. Cnte.,
Aebir m. CStordy.
Abnd m. Ubend; Ofen.
Ap m. Apfatt {. Affe.
Arfe m. Grbe.

Ars, Gerd, Mard, Nard m. Ajter.

Baas m. hod. Mcifter, Gebicter. Temnady:
Do fitt Baad an Gr fit Oben an.

Babn, baben Oben.

Badnbrod n. Botenlohn; badn Partic. von
becben bieten; beede, bot, babn.

Balt n. Gcfif, Trog, Napj, Kiibel;
Baftbord, die linfe Seite eined Sahiffes,
Ctiirbord, die redyteSeite eined Ediffes.

Bar m. Bir; fig. Sduld.

_ Bargetur, Ort in der Nibe von Norden
in Oftfriedland.

Barm f. Bierhefen R. W. 10.

Bate f. Hiilfe, Nugen, Bortheil €. 2. 17.

Beecn n. Bein; buten Beend lopen. Ches
brud) treiben. )

Beer n. Bier; de Maan geit al to Becre,
der Mond Hat fidy im Aujfommen vers
fpitet (September) ©. 3. Q.

Begejte - wijfen bejchrwagen. Begdosfen.
€t B. 12.

Behof n. Bediirfnif; fin Behof dom, fein
Bediirfuif verridyten.

Bett m. Maul, ShHnabel. St W. 13.

Beniill n. Berftand.,

Blotflander. Giner aus dem Blodlande,
in der Nihe Bremens.

Boe f. holl. Bui §f. Schauer, Gewitiers
fdauer, fig. ploglider Unglidsfall —
gute oter iitle Raune. €. W. 70.

Boner m. cin fleiner Bojen, der jum
Gdyeuern der Kodhtopfe tenuft wird.

Borffel f. pl. Borffeld. Biujte, Biirften.

Bra'n m. abgetiirst von Bradn m. Braten;
Bra’n und Sa’'n, Gebratmed und Ges
fottenes.

Bref n. Gebredyen; brefe, brof, brafen,
bredyen. '

@. ;. Q.

Brigam m. Briigen Briutigam.

Br'r m. abgefiirgt von Broder m. Bruder.

Brugge f. Bride, holl. Brug, fig. Butters

¢ brod.

Butbete m. Leibjdmer;.

Biil m. Beutel; mannlidyer Gejdpledytsiheil.

Bunfe m. Knodyen; aud) Knafn m.

Butfe m. Bup m. aud) Bugemann, obert.,
Bufemann, niederd. Bupe m. mbd.
Poltergeift, Kobold. M. III. 267, 7.

Digs Tiichtiges, Guted.

Dat n. Dadh; Daf m. Nebel;
nebeln, fig. jchelten.

Deeg m. Teig. St W. 31.

Deert n. Thier; Undeert n. Untbicr.

Dehl f. Dicle, Flur, Hausflur, Deel n.
Theil, Menge, Stiid, Ding, Sadye.
&d). B. 42.

Deterfeter fig. fiir Furs.

Dicjfater m. Teufel.

Diern, Deern m. Vdden.

Dif m. Deidy; tifen, deidhen; Difer m.
Teidyer.

Dijt m. Tifdh.

Dod m. bet, Tod, todt.

Digd f. Tugend, holl. Deugd.

Tomine m. Pajtor.

Dopp f. Hiille, Sdaale. Et. W. 36, fig.
Fingerfvige.

Dor m. Thor; Dorjeri f. Therleit.

Ditwel m. Teufel.

Drave, bra, fdnell, gefdhwind,

Drapen m. Tropfen.

Drauen, bdrilen, langfam thun, jogern,
gaudern. €dived. droja, trona, Holl.
bralen, druilen, engl. draggle, drawl.
M. HI. 48, 26. Draueler, Dronpetér,
¢in Tangfam langoeilig Redender.

Diinnegge f. Diinmung ded Kopfed, die
©dlife (ver Sdlaf am Haupte). Sd.
8. 51.

Pafen

Divattje n. alberned, einfdltiged Madden.
t. W, 44.
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Divingeland 1) Tvrann, Dedpot, 2) ftors
rige8 Kind. St. BW. 44.

Gdit, Ghe. St. . 44.

Gmbden, €tadt in Ojtjriesland.

Gnterfabl n. ein 1jahrigesRNind. St.2B.48.

@r — & — pron. poss. ibr.

Giitf m. Gijig.

Faflun n.. Geftalt, Mode, Schnitt eines
Kleided, Urbeitslohn, hoheGeburt, feine

. Rebenzart, holl. Fatjoen. €. W.112. .

Feae, dem Tode geweifht. St. W. 52.

Feling, Wejtphale. Ct. W. 52. fig.
Grobian.
Fent, 1) Buride, Sunge, 2) ein Jmpo:

tenter, Unmannbarer. &t. . 53.

Gentjen n. Fihnden. Dat Fentjen upn
Dot ftetn fig. audgelaffen, froblid), vers
gniigt fein.

Fivdif m. Slafittjen, Fligel; fig. Rod.
4ipfel, Yermel, Kragen St. W. 219,

Givippfe, wobl aug Kippfe gebildet, Mitge.

Glabben, Baften, Wangen; flabben, Fiifjen
mit Gdall. St. . 55.

Fleger m. = Flegel, Drefdflegel fig.
Berftreuer ober Berfdywender.

Flentern, Stuhlgang mit Durdfall. St
. 56.

Slimitrifen n. Sdmeideln.

linfen pl. Jlitfen, ein Geringes.

Gor n. Fuder, Fubter; Fore f. Jurdpe.

Fort . Heugabel von Gifen, von Holj,
Baffel; die Gfgadel, Gatvel, Mefforfe,
Miftgabel.

Gre, Frede m. Friede.

Fummeln, miifiig herumidhmingen. R. W.
67. Unordentlidh durdycinander Tegen,
sernittern, betaften, ausgreifen; fig.
coitum exercere. &t. . 63. -

Fiir n. Feuer.

®adung f. Gattung, Urt.

Gapenjtoft m. Gaffer, Maulaffe.

Gafthus n. Spital, Urmenverpflegungd:
Haus.

Batt n. .

Beft m. Narr. St. W, 67.
Narrheit, Thorbeit.

Gerif n. Auebiilfe, gefiliger Dienft, !Be-
quemlidfeit. St. W. 69.

Beltbeit,

88

®erifelf, geriflif, bdienfifertig, gefallig.
©t. . 69.

Beter f. @lcﬁlanm sumBegichen. ©1.98.69.

Gewel m. Gicbel; fig. Kopf.

®iffen, mutbmaﬁm. wifnen. N. W. 74.

Biffing, nady Bediinfen. R. W. 74.

Glepoge n. Sehiclender.

Girte f. Gritge,

®ote f. Gofje, Rinntein.

@rindel m. Riegel. St. W, 75.

@rummeln, leife donnern.

Gruttn, audy Grus, fleine Broden, Stiid-
den. St W. 77.

Handfe m. Handidyuf.

Heben m. dber hobe Himmel, im Gegenjag
gur Kimmung, dem Horizont. G. 3. Q.

Peger m. Sparer.

Pefen un Seten, Minnchen und Weibchen.

Helle f. Holle. Sdy. BW. 78.

Hellig adj. audgedorrt.

Helinfe Bruerfnedyt fig. ein grober Menjdy.

Perter m. Gliter. :

Pinte, Dorf nabe bei Embden.

oife, HOE, Dod, Deufe, Heife f. Uebers
wurf, Mantel. M. V. 520, 8.

poléfe, Klumpe m. Holifhuh. M. V.
166, 138. 527, 603.

Hopen m. Paufen.

Hoppen m. Hopfen.

$or, Hore f. Hure.

Hud . Haut.

Hulter de Pulter, iber Hald und Kopf,
in unordentlidher Gile. R. W. 100.
Piitentitt, Sdhimpfwort auf einen un.

niigen Argt. R BW. 101.

Janen, Gejanen, hojappen, gibnen; japen,
dad Maul auffperren, gaffen; jappen,
freq. oft den TMund aufmadyen, nad
Quft {dnappen, {ddlid: nidt eng, feft
anfdliefen. G. 3. Q.

Jmme f. Biene, Apis mellifica. Sd.
. 90.

Jogd f. Jugend, oll. Jeugd.

Jowitt gan, durd) Unachtfambeit verloren
gegangen.

Spern = Ppern, wo ein fHeuplides
©tandbild ded Toded war. Kirte. M.
V. 171, -



38 n. Gie.

Sunt warm, geboven werden.

Kand f. Gelegenheit, Gunft des Augens
blids; Holl. Kand.

salfatcm, Gdyiffe audwerdien ; fig. abs
tacten, itberlegen; holl. falfatern.

Rarn f. Butterfa, famnen, buttern. S. 3.
Q. Karnmelt {. Buttermildy.

Karn= Rarve {. Kerbe, Ginfdnitt; ergl.
Gevatarn.

Kart f. Kirdye; Holl. Kerl.

SKarfoorp, Dorf in der Nabe Qlund;c in
DOftfriesland.

Kaffebeer §. RKiridhe.

SKateferfen n. Gidhorndyen.

SKednbund m. Kettenhund,

Retelreemn m. Sunge.

RKerd f. Kerze; holl. Kaard.

Kilel-Kalel, Shnad.

Sifer m. Kuder,

SKitje n. Kof.

alﬁmmatm m. Springftod, cine unten
mit einem gweimal eingeferbien Klop
sum Anfepen verfebene Stange, die man
befonders in der Marfdy jum Uebers
fpringen der Grdben gebraudt. @. 3. Q.

finagge m. AUft, Knorrn, Kicnboly; Gbers
Haupt ein dides Stiid. Gngl. fuag.
$. $. B. 1 887.

Snep m. Taille. Sdy. . 106. Knepe f.
liftiger Gtreidy, Kniff, Schelmentreidy.
Sd. BW. 106.

Sniffer m. Marmel.

Snullen, fnillen, einen biegfamen Stoff
in ungeftaltete Falten und Briidhe driits
fen; dovfnullen, durdfiiflen, befihlen
ofine Rirdfidyt, vieleidt aud) coitum
exercere.

RKoje . cine bretterne Sdlafitelle ber
Qandleute und Sdiffer; Holl, Kooy.

Kin (2) vielleidht wablerifd.

SKitel m. ein Kliimpdyen Koth, namentlidy
.bic barten und rundblidhen Gyevemente
ber Thiere, 3. B. der Biegen, Schafe,
Sdiweine und Maufe. Sch. W.110.

Sraify f. Krdbe.

Srauter m. Tolfopf, Witerich.

Rrete, Rexbe, Rige, Spalte. R. W. 138,

Rribblen pl. Grillen.

Sront §. Chronif.

Kilde {, Kalte.

Kipfatt m. Kiibel.

Qedder, abgeliirgt Le'r n. R[eder; obne
Riirgung audy Leiter; dann aber m.

RQeed n, pl. R[eeder, Led.

Qeeft m. Reiften.

Qeevde, Qectwe, Leefte f. Liebe.

Qegte f. Nicderung.

Lider m. Geduldige.

Lif n. pl. Qwer, Reibd.

Qimpe, gute Worte, {dhlaue iiteunbhd;fm.
St. BW. 137.

Rog n. ein fl. Ort. Bergl. Lh. $. $. QB

Qoreny, Krumme fig. Diener.

Qov n. Raub; Gfpenlov n. Gfpenlaud.

Qiinint, Qunr Husliing *m. Sperling.
@.; Q.

ﬂumcé toat — frign. Sm Kindbett fein.
Wodvenbett halten.

Manf, manfen, gwifchen.

Mat 1) Maaf, 2) WMitglicd, Kamerad,
Gebiilfe, St. . 144.

Matéfotts,  Matsfiujel, Matspump,
Sdimpfworte fiir einen  cinfaltigen

. bummen Menfdyen.

Mennift, Mennonit.

Migen, (island. miga; lat. mingere)
meiere) harnen. . $. BW.

Mighamelfe n. Ameife. St. W. 150.

Minft m. Menfd).

Moje f. Miihe; moi, moje, {dhon.

Molt m. Malj.

Mome f. Mubme, Tante; Holl. Moei.

Mo’rtjen n. WMiitterdyen, abgefiivst aus:
Mobdertjen.

Mudder m. Dred.

Miiltjed Dim., von Miile, Tederner Pan-
toffel. ©t. IB. 153.

Munje n. Dim. von Mund, Miinden,
Miindelein.

Munjeproten n. Nad) dbem Munbde reden,
Sdymeideln.

urt n, Torfmull. St. W. 155. Mull,
lodere, trodene Grde. ©t. BW. 154,

Tuffel §. Mufdel; Holl. Moffel.

Ruftect m. Senf; Holl. Wofterd.
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Naber m. Nadbar.

Natel f. Nadel (goth. nethla; altd. nabdala;
angelj. nddl; engl. needle; island. nal;
fhwed. nah. . H. BW.

eteltutte, Sdimpfoort fir cin langfas
meé Frauengimmer.

Netiel, Neffel. St. W. 159.

Nies n. Neues.

Riff - Niff, Sdimpfwort fir ein Hatidyens
ded Frauengimmer.

RNin, gebildet aud: , Nidy een; aljo: fein.

Nocderd, Gimvebner der Stadt Norden
in Oitfricsland.

RNothital, eln Geftell oder Geviit, worin
unbindige Pierde gum Stillftehen ges
{mungen toerden.

Nittend, ein Ort nabe bei Wittmund in
Oftfrieéland. «

NGEE m. pl Niide und Niitfen, der Sing.
jelten, gew. Mitfe. Mnd. Nutte; holl.
Rut {. Tuffe, Bosheit, Faljdbeit, ible
Qaune, Gigenfinn. Sdy. TW. 146.

O'r, gefiirt aud oder, ober.

Outje, ein 1/, Gtitber (Kupfermiinge, die
im Berfehr nidht mebr vorfommt).

Cf m. pl. Offen, Odje, fwarte OF, fig.
Teufel,

Pagelun m. Pfau.

Parre f. aud Parodia, Bfarre, Pfares
haud. €. B. 152. Gerft de Parre,
denn de Quarre. Warnung vor vers
friihten ebelidyen Freuden.

Pajtdag m. Oitern; holl. Pajdyen, Paaid-
feeft. G. W. IL 213.

Peodif m. bag JInnerite, tad Mauk. N.
. 182,

Bitt n. Pedy.

Pittedrat bif! — Meijter Piftedrat,
Sdimpfworte fiie einen SdHubmadyer.

Rinyjten pl. Pringiten; holl. Pintjteren.

Pipp (idwed. pirp; engl. pip; frang. 4
pépic) uncigentlidy fitr: Keim gu einer
todtlidyen Krantheit. H. H. W.

Riumme, Plume §. Pilaume.

PBliinn m. pl. Bliinnen, Lumpen, Lappen.

Bogg. Bott m. Frofh. fprid. fiv Boggen
wn een ek, viel Geidyrei, wenig Welle.

PButtel m. Riitfen.

Piijterflitten, anDingen, dic wenig Werth
Baben, viel Beit wenben.

Piitte f. Brunnen; Strafiengofiec.
. 155. €. BW. 162.

Quarre f. ein vicl weinended Kind.

Rafederved, Gtwad nehmen, wo man’s
finbet. St. W. 194: Geratherwohl.

Ratfer m, Teufel.

Rafpbud n. holl. Rafphuid, Radpel, Judt:
haud. €. BW. 369.

Neig, in3, cinmal.

Refel m. cin grofer Hund; fig. Flegel,
Sdlingel. St. W. 193.

Refen f. Redsnung.

PRepp — in der Alit.: Repp un Ror, -
Bewequng, Gefdyiftigheit {. Ror. St.
M. 199.

Gt.

Rivbelappe m. 1) grefier [derlappen,
weldyer beim Rivben ded Fladfed ges
braudt tird, 2) jbledter Kdje, fig.
3) alte Bettel, St. W. 199.

Riff, §.: Wim.

Riwe, abj. u. ate. I adj. 1) nidt blode,
dreijt, fdnell, entidloffen, veridwen.
derifd, 2) oft vorfommend, in Menge
vorhanten, 3) leidht gu fpalten, leicht
sevbredhlich; IL adv. 1) reidhlich, 2) obne
Anjtef, mit Liditigleit, 3) obne alle
Unterbredung, 4) rein, ganglidy. Sd).
B. 174.

Rofgot n. aeraubted Gut. St. B. 203.

Rer, Aufruhr. Et. W. 204,

Reth f. Ruthe.

Néwe f. Rirbe.

Rumpflag m. Sufal.

Rimte f. Raum,

Ruéje fa Streit.

RNuft m. Raufdy.

Ga'n, Gefottencsd, f.: Bra'n,

p Shene §. Sdhienbein.

Edyerbellentopp m.Scherbellifupp n. Masfe

Sdyevatf, adj. 1) {hibig, abgefdabt, abs
getragen, fabl, 3. B. von cinem Rode,
2) viubiy, vom {dlechten Ausdjchen; audy
fidhatvig, fhemig, idewijd. Sd).2.181.

Syottel m. Schiifjel.

Sdowel m. Slittjdub.

\

Potfenftehl m. Pily, Hutpily. G. 3. Q.
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Sdragn m. ein hifzernes Gejtell auf vier
Fitfien; der Sdgebod, in weldem dad
au fdgende Holy bincingelegt wird; dev
Wajhtod. €dy. W. 185.

Sreve f. Stridy, Linie, Nidhtidynur.
ot W. 234. .

Seprubber m, Neid:, Heivebejen; {dHrubs
ben, fdyeuern.

Edyrumfunfeln, unorbentlidh) gehen.

Sdubberdebunt, Up Sib. gan, jdymas
ropend bon einem jum anbern gehen.
St. W. 235.

Edur n. Sdhauer.

Cdyirddr f. Sheunenthiive; fig. L.

Geer adj. mwebe.

©ege f. Biege.

Ceil n. Segel.

Seve n. Siek.

Clicpert, Sliper m. 1) Shleijer; 2) cine
Art ded Tanged. Sd. W. 195.

€lot m. Graben.

©mu m. Gewinn, Profit. St. W, 227.

©@nigge f. Sdynede.

©nitt m. Rop, Nafenfdleim. St. . 229.

Gnute f. Maul.

©nutven, 1) Sdnauben, 2) podien, tropig
teden, 3) fudben, fpiiven, 4) gefdynind
fortgehen. N. . 276,

CSolt n. Gal.

Goptn n. Sdndippadyen.

Gpellmater m. Knopfnadelmadyer.

Spritfe m. diirred Bmweiglein; fig. biirver,
hagerer Menidy. St. W. 255.

Oteet m. dreiediger Hut. St W. 259.

Cteblen, ftehle, ROHI, ftahlen; ftehlen.

Stennfeld, fig. dide Beine.

Gtulpen m. Dedel.

Stiirmann m. pl. Stiielit, Steuermann,
Gteucrleute.

Giinder Klad, St. Nicolaud, der 6. Dechr.

Ciifter f. die Sehwefter. 3i3, Biifter f.
Cdwefter, iidje n. Scwefterdyen.
G. . 485.

©Cwad m. mweitliufiges Gefdywag.

Cweet 1, Sdveif.

Cwep f. Peitjdhe; boll. Jweep; angelf.
foipe; altn. foipa; bdin. foibe.
6. ; Q.

Ewir, Swiren fo. fdwdmen, idwelgen,
Tuftig leben, audfdmeifen; holl. jwicren,
din. jrive. S, W, 223,

Swulf, Swilf, f. Sdwalte. G. 3. 3.

Tagel m. geflodhtener Vritgel von Ricmen
ober Striden, M. W, 303,

Qater m. Jigeuner.

Temje f. Sick, {. Seve.

Terborg, Dorf nabe bei Emden.

Zin n. tleined Fag; Mebtin, Mebl{$Fiden,

Tovulen, beimlid) jdlagen.

Tojdrangen, beimlid) guiteden.

Togy m. pl Tdge, Bug.

Tobn, Behe an den Figen. N. W, 309.

Tom n. Jaum,

Trod, qefraut. Troen, 1) trauen, verteauen;
2) trauen, Beitathen. St. W. 288,

Tiige m. Benge.

Tun m. Jaun.

Tunnerpett m. Blinddofe.

it m. Huhn; Tiitje n. Hiihndyen.

Unrabm, eine unorbentlidhe Lebenétoeife
fitbren. Q. W. 203.  Jerthum, auj -
irrige Gcdanfen gerathen.

Utverpudert, adj. unverfdsimt.

Ba'tjen n. Biterdyen,  abgebitgt aug:

. Bavertjen.

Berquatfeln, in Qleinigleiten unniig vece
fdwenben, vergeuben, Gt W. 314,

Berftiwert, verfeffen fein auf etwas.

Bundage, heute; vunatnd, beute Abend;
vunmiddag, heute Mittag;  vunnady,
biefe Nact. @. 3. Q.

TWatdif, Wolfen; aud) dag Wijferige in
der nidyt gehorig audgearbeiteten Butter.

B

Wedder, Prip. adv. ribder, twieder. n.
Wetter,  abgetiivgt: We'r; twedbern,
gowittern, wetteileudhten; Amwe’r, Uns
wetter. @, 3. Q.

Wehdage pl. Sdmerzen,

Weke f. Wode, Weebe 7. Weidye.

Weten m. Weigen; weet, wuf, weten, wiffen.

BWim, Querftange, Latte odcr diinner

.. Balfen, worauf fidy die Hiihner fepen;
imgleidhen woran man €petf x. hingt,
R. 2. 339.

Wiltern, weltern fo. wilzen. . 28.293.
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jgungen

!
Nvj. Adjectiv.
Adv. adverbial, Abberbum.
Alit. Allitevation.
altd. altdeut{d.
altn. altnovdifd.
angelf. angelfadfi{d.
G. 2B. Gramer hollind. Wirterbud.
dan. danifd. .
dim. Diminutiv.
engl. englifdy. -
f. femininum.
fig. figiTidy.
frang. frangofifdy.
@®. ;. Q. BGlofiar jum Quidbom.
ge. gewohnlid.
goth. gothife.
§. 9. W. Heyfe Pandwirterbudy der
deutjdhen Spradye.

Holl. hollandifd.

igland. islandifdy.

lat. lateinifd. :
IR. die deutfden Smunbattcn b. rommann.
m. madculinum.

n. neutrum.

Partic. Particip.

- pl. Plural.

pron. poss. pronomen possessivam.
R BW. Ridey, Idicticon Hamburgenfe.
f. fiepe.

Gh. B. Shambad) Whorterbud).
fhwed. fdroedifd.

Ging. Singular.

fpridry. fprichodetlidy.

©t. BW. Gtiirenburg oftfrief. ﬂ}otterbud;.
fv. fwaded Berbum.

Bergl. Bergleidpe.

Bremen. Drud von €. Sdiinemann.












Digitized by GOOS[C



	Front Cover
	J. ...
	45. Anwisung is noch keen Betahlung. ...
	383. De't Dwattje nimmt um't Schattje, un't Schattje is ...
	431. He weet fine Eier got to schellen. ...
	G. ...
	786. Een blind Hohn find ok wol ins en Korn...
	835. He is so bekannt, as de bunte Hund ...
	924. Elf fin Möge, sä de Junge, if ...
	1 ...
	1241. Beter en Lus inn Kohl, as ganz keen ...
	} ...
	1412. Noth isn bitter Krut. ...
	1547. En Prunker upr Straten, en Pracher inr Kathen...
	1595. He kann sik nich rögn noch bögn. ...
	1957. De bi de Haarn öwern Tun kummt, de ...
	WU. ...
	Gloffar. ...

